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Vorwort

Seit	der	Fusionsfeier	gab	es	viel	zum	Schreiben.	Bis	
Ende	September	2023	verzeichnete	zum	Beispiel	
die Einwohnerkontrolle 429 Geburten und 349 
Todesfälle,	die	Bauverwaltung	behandelte	825	
Baugesuche und die Finanzverwaltung bezahlte 
43’975	Rechnungen.	

Der	Gemeinderat	traf	sich	zu	155	Sitzungen	und	
hatte	dabei	2'701	Traktanden	zu	bewältigen.	In	
diesen 10 Jahren erlebte ich ihn als kollegial, offen, 
transparent,	kritisch,	beharrlich	und	was	mir	sehr	
gefallen	hat,	dass	er	immer	ein	Gespür	für	alle	 
8	Dörfer	hatte	und	die	Individualität	der	Dörfer	
nicht vergass. 

Selbstverständlich	könnte	ich	an	dieser	Stelle	auch	
Punkte aufschreiben, welche nicht so gut gelaufen 
sind, verzichte aber bewusst darauf. Das A und O 
einer funktionierenden Gemeinde scheint mir aber 
das	gegenseitige	Verständnis	und	ein	respektvoller	
Umgang.	

10 Jahre Fraubrunnen sind vor allem auch ein 
Grund zum Feiern. Deshalb wird im nächsten Jahr 
eine	grosse	Feier	auf	dem	Schulareal	Fraubrunnen	
stattfinden.	Eine	Arbeitsgruppe	wurde	bereits	ge-
bildet	und	befasst	sich	intensiv	mit	dem	Thema.	

Nun werde ich bis Ende Jahr in Fraubrunnen 
bleiben. Über das Erreichte und das Erlebte bin 
ich sehr dankbar. Die Verabschiedung fällt mir 
schwerer als gedacht, Fraubrunnen wird immer ein 
Teil	von	mir	sein.	Ich	danke	allen,	die	mich	über	all	
die	Jahre	begleitet	und	unterstützt	haben.	Meiner	
Nachfolgerin,	Lili	Fankhauser,	allen	Mitarbeiten-
den,	den	Behördenmitgliedern	und	natürlich	auch	
Ihnen, liebe Einwohnerinnen und Einwohner von 
Fraubrunnen,	wünsche	ich	von	Herzen	alles	Gute,	

Michael Riedo 

Vorwort

Text: Michael Riedo,  
Gemeindeschreiber bis Dezember 2023 

Am 1.1.2014, also vor fast 10 Jahren, fand die 
Fusionsfeier	im	Schloss	Fraubrunnen	statt.	Die	Ge-
meinderatspräsidien	überbrachten	die	Wappen	ih-
rer Gemeinden, welche dann symbolisch im «Haus 
Fraubrunnen»	aufgehängt	wurden.	Wie	schon	oft	
gehört	und	erzählt,	war	und	ist	es	immer	noch	–	
eine	der	grössten	Gemeindefusionen	im	Kanton	
Bern. Darauf darf Fraubrunnen zurecht stolz sein.

Seither	hat	sich	Fraubrunnen	weiterentwickelt.	
Zum	Zeitpunkt	der	Fusion	zählte	Fraubrunnen	
4'847 Einwohnerinnen und Einwohner. Heute sind 
es	5'473	(+	626)	und	wir	können	davon	ausgehen,	
dass	sich	die	Zahl	noch	weiter	erhöhen	wird.	Für	
mich ist es ein Zeichen, dass die Menschen gerne 
in	Fraubrunnen	leben.	Wiesen,	Felder,	Bäche,	
Wälder	in	Kombination	mit	einem	sehr	guten	
ÖV-Anschluss	und	Dienstleistungsangebot	für	den	
täglichen Bedarf treffen den Geschmack der hier 
Lebenden.	

Seit	der	Gemeindefusion	bin	ich	der	Gemeinde-
schreiber hier in Fraubrunnen. In dieser Zeit hatte 
ich	unzählige	schöne	Begegnungen	und	Gesprä-
che.	Es	ist	mir	fast	nicht	möglich,	kurz	im	Dorf	ein	
Gipfeli	zu	holen	…	und	schon	bin	ich	wieder	mitten	
in	einer	Unterhaltung.	

Kurz: Es gefällt mir hier in Fraubrunnen sehr. 
Trotzdem	werde	ich	diese	schöne	Gemeinde	nach	
mehr als 13 Jahren auf Ende Jahr verlassen, um 
eine	neue	berufliche	Herausforderung	anzutre-
ten.	Eigentlich	war	ich	nicht	auf	der	Suche	nach	
etwas Neuem und vielleicht, nach all den Jahren, 
eben doch. In dieser Zeit durfte ich viele Projekte 
realisieren,	viel	erleben	(Schönes	wie	auch	Schwie-
riges),	konnte	sehr	viel	mitgestalten,	aber	für	mich	
das	Wichtigste:	Ich	habe	ein	Umfeld,	auf	das	ich	
mich	zu	100	Prozent	verlassen	kann.	Trotzdem	
spüre	ich	in	meinem	Innern,	dass	es	nun	an	der	
Zeit ist, mich auf etwas Neues einzulassen. Eine 
neue	Umgebung	kennenzulernen	und	die	allseits	
bekannte Komfortzone zu verlassen. Die neue 
Stelle	bei	der	Stadtverwaltung	Bern	verspricht	mir	
eine	Spezialisierung	auf	ein	Gebiet	(was	ich	sehr	
mag) und gleichzeitig Kontakt mit unterschiedli-
chen	Interessen	und	Gruppierungen.	Darauf	freue	
ich mich sehr. 
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Gemeindeversammlung

min, so ist gegen die Vorbereitungshandlung Be-
schwerde	zu	führen.	Die	Beschwerdefrist	beginnt	
am	Tag	nach	der	Eröffnung	oder	Veröffentlichung	
des	angefochtenen	Akts	zu	laufen	(Gesetz	über	die	
Verwaltungsrechtspflege	VRPG	Art.	67a	Abs.	3).

Protokoll
Das	Protokoll	dieser	Versammlung	wird	spätestens	
30	Tage	nach	der	Versammlung	während	30	Tagen	
öffentlich	aufliegen.	Einsprachen	sind	während	der	
Auflagefrist	schriftlich	und	begründet	an	den	Ge-
meinderat der Gemeinde Fraubrunnen zu richten 
(Reglement	über	Gemeindeabstimmungen	und	
Wahlen	RAW	Art.	27).

Alle	in	Gemeindeangelegenheiten	Stimmberech-
tigten der Gemeinde Fraubrunnen sind zu dieser 
Versammlung eingeladen.

 

1. Ehre, wem Ehre gebührt

Gestützt	auf	die	bei	der	Gemeinde	eingegangenen	
Meldungen von verschiedenen hervorragenden 
Leistungen	findet	die	Ehrung	von	angemeldeten	
Personen oder Vereinen statt.

2. Begrüssung und Konstitution  
durch den Präsidenten der  
Gemeindeversammlung

Peter Brunner, Präsident der Gemeindeversamm-
lung,	begrüsst	die	Anwesenden	und	konstituiert	
die Versammlung.

3. Budget 2024; Genehmigung
 
Text: Finanzverwaltung Fraubrunnen

Das Budget 2024 der Einwohnergemeinde Frau-
brunnen sieht folgendes Ergebnis vor:

Gesamthaushalt
Aufwand	 CHF	20'755'285.00
Ertrag	 CHF	20'328'830.00
Ergebnis CHF -426'455.00
(Aufwandüberschuss)

2. Gemeindeversammlung

Einladung zur Gemeindeversammlung 
der Gemeinde Fraubrunnen
 
Montag,	4.	Dezember	2023,	um	19.30	Uhr	in	der	
Turnhalle	Fraubrunnen

Traktanden:
1.	Ehre,	wem	Ehre	gebührt

2.	Begrüssung	und	Konstitution	durch	den	 
Präsidenten Gemeindeversammlung

3.	Budget	2024;	Genehmigung

4.	Neubau	Wallacherbrücke,	Fraubrunnen;	 
Genehmigung	Verpflichtungskredit

5.	Ersatz	Wasserleitung	und	Strassensanierung	
Höhe,	Fraubrunnen;	Genehmigung	 
Verpflichtungskredit	

6. Orientierungen

7. Verschiedenes

Aktenauflage
Die	Unterlagen	und	Reglemente	liegen	30	Tage	
vor der Versammlung an den 3 Verwaltungsstand-
orten	öffentlich	auf	und	können	zudem	unter	
www.fraubrunnen.ch/politik/gemeindeversamm-
lung	eingesehen	werden.	Beachten	Sie	auch	die	
amtlichen Publikationen im Fraubrunner Anzeiger 
und	die	Informationen	auf	der	Homepage	 
www.fraubrunnen.ch.

Rechtsmittelbelehrung
Beschwerden	gegen	Versammlungsbeschlüsse	
sind	innert	30	Tagen	(in	Wahlsachen	innert	10	
Tagen)	nach	der	Versammlung	schriftlich	und	
begründet	beim	Regierungsstatthalteramt	Bern- 
Mittelland, Poststrasse 25, 3071 Ostermundigen, 
einzureichen	(Gesetz	über	die	Verwaltungsrechts-
pflege	VRPG	Art.	60	ff).	Rügepflicht:	Die	Verletzung	
von Zuständigkeits- und Verfahrensvorschriften 
ist	sofort	zu	beanstanden.	Wer	rechtzeitige	Rügen	
pflichtwidrig	unterlassen	hat,	kann	gegen	Wahlen	
und	Beschlüsse	nachträglich	nicht	mehr	 
Beschwerde	führen	(Gemeindegesetz	GG	Art.	49a).

Werden	Handlungen	im	Zusammenhang	mit	der	
Vorbereitung	einer	Wahl	oder	einer	Abstimmung	
gerügt	und	endet	die	zehntägige	Beschwerdefrist	
nicht	erst	nach	dem	Wahl-	oder	Abstimmungster-
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Grundlagen	Berechnung	Steuerertrag:
–	 Hochrechnung	1.	und	2.	Steuerrate	2023
–	 Durchschnitts-	und	Erfahrungswerte	der	letz-

ten vier Jahre
–	 Empfehlungen	Kant.	Planungsgruppe	(KPG)	
sowie	die	Finanzplanungshilfe	des	Kantons

–	 Individueller	Zuwachs
Begründung	unveränderte	Steueranlage:
–	 Stabile	Steueranlage	seit	dem	Jahr	2016
–	 Finanzierung	der	laufenden	Schulraumpro-

jekte M1 und M2
–	 Finanzierung	und	Ausgleich	der	Teuerung
–	 Massgebliches	Eigenkapital	pro	Einwohner	
per	31.12.2022	=	CHF	1'606.93	

 (<2'000.00 gering)

Ausgaben nach Dienstbereichen 
(Vergleich zum Budget 2023)

●	 Allgemeine	Verwaltung
Mehraufwendungen	CHF	19'130.00	
–	 Minderaufwendungen	Legislative	=	2024	kein		
Wahljahr

–	 Anpassung	Löhne	an	Teuerung,	höhere	Aus-		
und	Weiterbildungskosten	und	Honorare		
Berater/Gutachter,	geringere	Kosten	für		
Anschaffungen	IT-Geräte	und	Büromöbel

–	 Erhöhte	Energiekosten	(Strom)	für	neue		
Wärmepumpen	=	tiefere	Kosten	für	Heizöl

●	 Allgemeines	Rechtswesen
Minderertrag	CHF	28'200.00
–	 Mehraufwendungen	Bereinigung	Vermes-
sung	und	Baubewilligungsgebühren

–	 Kosten	für	Stand-	und	Platzgelder	Markt	
Schlosspark

●	 SF	Feuerwehr
Aufwandüberschuss	CHF	22'910.00	
–	 Minderaufwendungen	Ausrüstung-	und		
Korpsmaterial	und	DL	Dritter	

–	 Feuerwehrersatzabgabe	unverändert

●	 Militär
	 Minderaufwendungen	CHF	46'000.00
–	 Wegfall	Beitrag	Sanierung	Schiessstände		
Binnel	und	Brüggli

●	 Zivilschutz
Mehraufwendungen	CHF	6'470.00
–	 Kosten	für	Umbau/Bestandesaufnahme		
ZS-Anlagen	(Finanzierung	über	ZS-Fonds)

●	 Bildung
Mehraufwendungen	CHF	117'287.00
Kindergarten;	+CHF	29'900.00

Allgemeiner Haushalt
Aufwand	 CHF	18'181'680.00
Ertrag	 CHF	17'901'680.00
Ergebnis CHF -280'000.00
(Aufwandüberschuss)

Nachstehende Ansätze liegen dem Budget 2024 
zugrunde:

Gemeindesteueranlage 1.75 (unverändert)

Liegenschaftssteuer 1o/oo (unverändert)

Feuerwehrsteuer 12.24 %  der einfachen 

Steuer	mind.	CHF	20.00	/	max.	CHF	300.00		 (unverändert)

Hundetaxe CHF 50.00 pro Hund  (unverändert)

Das Wichtigste in Kürze
● Verschlechterung Budgetergebnis Allgemeiner 

Haushalt im Vergleich zum Budget 2023 um 
CHF	57'400.00.

●	 Zuschüsse	aus	dem	Finanzausgleich	mit	 
CHF	612'000.00	budgetiert:
–	 Disparitätenabbau	CHF	570'000.00
–	 geogr.-topogr.	Zuschuss	CHF	9'000.00
–	 soziodemogr.	Zuschuss	CHF	33'000.00

●	 Lastenanteile	mit	CHF	5.8	Mio.	zzgl.	Gehaltskos-
ten	Bildung	mit	CHF	2.0	Mio.	budgetiert:
–	 Lastenanteil	EL	CHF	1.23	Mio.
–	 Lastenanteil	FamZu	CHF	27'000.00
–	 Lastenanteil	Sozialhilfe	CHF	2.9	Mio.
–	 Lastenanteil	öff.	Verkehr	CHF	625'000.00
–	 Lastenanteil	neue	Aufgabenteilung		 
CHF	1.0	Mio.

–	 Pauschalierung	Interventionskosten		
CHF	21'900.00

●	 Gesamtbelastung	Lastenanteile	=	7.11	AZ;	 
Gesamtbelastung	Gehaltskosten	=	2.45	AZ	 
(Anlagezehntel	AZ	=	CHF	815'200.00)

●	 Energiekosten/Strom	von	CHF	297'500.00	bud-
getiert	(Budget	2023	CHF	492'700.00)

● Abschreibungen Allgemeiner Haushalt  
CHF	1.22	Mio.;	bisheriges	Verwaltungsvermögen	 
CHF	675‘500.00,	neues	Verwaltungsvermögen	
CHF	546'100.00

●	 Voraussichtlicher	Bilanzüberschuss	per	Ende	
2024	CHF	5.791	Mio.	=	7.10	AZ

●	 Voraussichtlicher	Bestand	finanzpolitische	 
Reserve	per	Ende	2024	CHF	2.0	Mio.

 
Fiskalertrag	(Steuerertrag)
Das Budget 2024 sieht keine Veränderung der 
Steueranlage	vor.	Diese	bleibt	unverändert	bei	
1.75. 
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–	 Höherer	Beitrag	Zweckverband	Schwimmbad		
Messen	höher

–	 Keine	Gewinnausschüttung	von	Badi		
Fraubrunnen	aufgrund	neuem	Konzept

●	 Soziale	Sicherheit
Minderaufwendungen	CHF	161'850.00
–	 LA	Ergänzungsleistung	und	Sozialhilfe	tiefer
–	 Nettokosten	Betreuungsgutscheine	tiefer
–	 Beitrag	Sozialdienst	Region	Jegenstorf	höher

●	 Verkehr	
Mehraufwendungen	CHF	106'175.00
–	 Anpassung	Löhne	an	Teuerung
–	 Mehraufwendungen	für	Anschaffung	 

Fahrzeuge, Maschinen
–	 Minderaufwendungen	Energie	Strassen- 

beleuchtung
–	 Mehraufwendungen	DL	Dritter	für	Zustands-
aufnahmen	Brücken

–	 Minderaufwendungen	Baulicher	Unterhalt	
Strassen/Verkehrswege

–	 Höhere	Abschreibungen	aufgrund	Investitionen
–	 Honorar	für	Verkehrsplanung	budgetiert
–	 SBB-Tageskarten	nicht	mehr	im	Angebot
–	 Höherer	LA	öffentlicher	Verkehr

●	 Umweltschutz	und	Raumordnung	
Mehraufwendungen	CHF	156'490.00
–	 Kosten	und	Subventionen	Schutzbauten- 

kataster budgetiert
–	 Kosten	Konzept	Neophytenbekämpfung		
geplant

–	 Unterhaltsarbeiten	Friedhof	Grafenried	und		
Limpach	budgetiert

–	 Raumordnung	Umsetzung	ePlan	und	div.		
Workshopverfahren	budgetiert

–	 Abschluss	Ortsplanung;	Abschreibungen		
budgetiert

●	 SF	Wasser
Ertragsüberschuss	CHF	190'200.00
–	 Ertragsüberschuss	im	Rahmen	des	Vorjahres-

budgets

●	 SF	Abwasser
Aufwandüberschuss	CHF	194'095.00
–	 Tiefere	Unterhaltskosten	
–	 Beitrag	Gemeindeverbände	analog	Vorjahr
–	 Höhere	Verbrauchs-	und	Grundgebühren

●	 SF	Abfall
Aufwandüberschuss	CHF	119'650.00
–	 Tiefere	Unterhaltskosten
–	 Wegfall	immaterielle	Abschreibungen

–	 Höhere	Anschaffungskosten
–	 Höhere	Gehaltskosten	an	Kanton
Primarstufe;	+CHF	63'167.00
–	 Mehraufwendungen	Lehrmittel	und		

Anschaffungen
–	 Mehrkosten	Exkursionen	und	Lager
–	 Höhere	Gehaltskosten	an	Kanton
–	 Minderaufwendungen	Schulgelder

Sekundarstufe	I;	-CHF	670.00
–	 Mehraufwendungen	Lehrmittel	und		

Anschaffungen
–	 Mehrkosten	Exkursionen	und	Lager
–	 Mehrertrag	aus	Schulgeldern

Schulliegenschaften	inkl.	Sport-	und	Spielplätze;	
-CHF	41'020.00
–	 Anpassung	Löhne	an	Teuerung
–	 Mehrkosten	für	Anschaffungen
–	 Minderaufwendungen	Energie	(Strom)
–	 Mehrwendungen	baulichen	Unterhalt	inkl.		
Spielplätze

Tagesschule;	+CHF	19'200.00
–	 Lohnaufwand	Betreuung	höher	aufgrund		
Modulanpassungen

–	 Höhere	Elternbeiträge

Schulleitung;	-CHF	7'850.00
–	 Lohnaufwand	inkl.	Aushilfe	Schulsekretariat		

budgetiert
–	 Gesamte	Aus-	und	Weiterbildungskosten	
Lehrpersonen	inkl.	Rückerstattung	Kanton

–	 Geringere	Kosten	für	Anschaffung	Software
–	 Neu	Honorare	für	rechtliche	Beratung	budge-

tiert

Freiwilliger	Schulsport;	+CHF	6'500.00
–	 Angebot/Kosten	je	nach	Nachfrage

Schülertransport;	+CHF	37'210.00
–	 Höherer	Lohnaufwand	aufgrund	Anstellung		

Verantwortliche Fahrdienst
–	 Anschaffung	IT-Geräte	für	Fahrer	und	Admi-

nistration

Schulsozialarbeit;	+CHF	11’950.00
–	 Erhöhung	Angebot	auf	80	Stellenprozente	
–	 Höherer	Kantonsbeitrag

Schulverwaltung;	im	Rahmen	des	Vorjahres

●	 Kultur,	Sport	und	Freizeit,	Kirche	
	 Mehraufwendungen	CHF	71'505.00
–	 Kosten	für	Jubiläumsfest	budgetiert
–	 Kosten	für	neuer	Internetauftritt	budgetiert
–	 Anschaffungen	Maschinen	und	Unterhalt		

Badi Fraubrunnen
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Bei	der	Schulverwaltung	ist	eine	weitere	Tranche	
des	Rahmenkredits	für	die	Anschaffung	von	 
IT-Geräten	geplant.

Die	geplanten	Ausgaben	im	Bereich	Sport	und	
Freizeit	beinhalten	die	Rückzahlung	des	Darlehens	
an	den	Zweckverband	Schwimmbad	Messen	und	
den	Infrastrukturbeitrag	an	den	Sportclub	Grafen-
ried.

Bei	den	Gemeindestrassen	sind	Sanierungen,	Kos-
ten	für	die	Alltagsveloroute	inkl.	Kantonsbeiträge	
sowie	der	Neubau	der	Wallacherbrücke	und	die	
Anschaffung	eines	zusätzlichen	Fahrzeuges	für	den	
Werkhof	geplant.

Bei	den	SF	Wasserversorgung	und	Abwasserent-
sorgung	sind	der	Ersatz	und	die	Sanierung	von	
Leitungen	sowie	GEP	Nachführungen	vorgesehen.	

Die	Umlegung	des	Bruchbaches,	die	Ausdolung	
des	Bärebaches	und	das	Vorprojekt	Erlegrabe	so-
wie die Beiträge an den Ausbau des Binnelbaches 
und Bruchbaches sind bei den Gewässerverbauun-
gen	geplant.	

Beim Friedhof in Grafenried ist der Neubau von 
Themen-	und	Engelsgräbern	budgetiert.	

Die Raumordnung beinhaltet die Orts- sowie die 
Landwirtschaftsplanung.

Das	Investitionsbudget	ist	nicht	verbindlich;	es	
dient	dem	Gemeinderat	als	Planungs-	und	Füh-
rungsinstrument	und	als	Grundlage	für	die	Be-
rechnung der Folgekosten (Abschreibungen und 
Zinsen).	Um	Investitionen	auszulösen,	wird	der	
Beschluss	von	Verpflichtungskrediten	durch	das	
kreditkompetente	Organ	benötigt.

Ausblick – Finanzplan 2024 –2028
Allgemein
Die	Finanzplanung	ist	in	Art.	64	Gemeindever-
ordnung	(GV)	geregelt.	Der	Finanzplan	gibt	einen	
Überblick	über	die	mutmassliche	Entwicklung	
des Finanzhaushaltes in den nächsten vier bis 
acht Jahren und ist eine rollende Planung. In Art. 
21	Direktionsverordnung	über	den	Finanzhaus-
halt der Gemeinden (FHDV) sind die Details zum 
Finanzplan	geregelt.	Das	Amt	für	Gemeinden	und	
Raumordnung	erstellt	ein	internes	System	für	die	
Früherkennung	von	Fehlentwicklungen	bei	den	
Finanzhaushalten der Gemeinden. Die Ergebnisse 
des	Früherkennungssystems	sind	nicht	öffentlich.	

Prognoseannahmen
Der	Finanzplan	wurde	für	die	gesamte	Planungs-

Einnahmen nach Dienstbereichen 
(Vergleich zum Budget 2023)

●	 Volkswirtschaft	
Minderertrag	CHF	3'000.00
–	 Beitrag	Energieregion	Bern–Solothurn		

geringer
–	 Vergütung	Genossenschaft	Elektra	tiefer		

●	 Finanzen	und	Steuern	
Mehrertrag	CHF	297'697.00
Der	Fiskalertrag	wurde	bereits	separat	erläutert.	

Finanz-	und	Lastenausgleich;	-	CHF	19'150.00
–	 LA	neue	Aufgabenteilung	höher
–	 Wegfall	Fusionsbeitrag
–	 Disparitätenabbau	höher

Ertragsanteile	übrige;	-	CHF	35'000.00
–	 Erbschafts-	und	Schenkungssteuern	aufgrund		

Vorjahre tiefer budgetiert 

Zinsen;	-	CHF	39'270.00
–	 Höhere	Zinsen	für	langfristige	Finanzverbind-

lichkeiten
–	 Zins	für	interne	Verzinsung	SF
–	 Verzugszins	auf	Steuern	tiefer	aufgrund		

Vorjahre

Liegenschaften	des	FV	
–	 Ertragsüberschuss	im	Rahmen	des	Vorjahres-

budgets

Detaillierte	Informationen	können	den	Auswertun-
gen entnommen werden. Das detaillierte Budget 
ist	zudem	auf	der	Homepage	der	Gemeinde	Frau-
brunnen	publiziert.

Investitionsbudget 2024
Nettoinvestitionen	von	CHF	5.282	Mio.	geplant	
und wie folgt budgetiert:

–	 SF	Feuerwehr	CHF		0.650	Mio.	
–	 Schulliegenschaften	CHF	2.250	Mio.
–	 Schulverwaltung	CHF	0.048	Mio.
–	 Sport,	Freizeit	CHF	0.065	Mio.
–	 Gemeindestrassen	CHF	0.958	Mio.
–	 SF	Wasserversorgung	CHF	0.880	Mio.
–	 SF	Abwasserentsorgung	CHF	0.330	Mio.
–	 Gewässerverbauungen	CHF	-0.039	Mio.
–	 Friedhof	CHF	0.100	Mio.
–	 Raumordnung	CHF	0.040	Mio.

Die	Feuerwehr	plant	die	Ersatzbeschaffung	eines	
neuen	Tanklöschfahrzeuges.	

Die	Schulliegenschaften	beinhalten	die	Planungs-
kosten	M1	und	M2	sowie	die	Sanierung	und	Erwei-
terung des Oberstufenschulhauses in Fraubrunnen.
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Fazit
Im Fokus steht nach wie vor ein gesunder, stabiler 
und ausgeglichener Finanzhaushalt. Die von den 
Stimmberechtigten	genehmigten	Schulraum-
projekte	werden	die	Gemeindefinanzen	in	den	
nächsten Jahren mit deren Folgekosten belasten, 
weshalb	eine	Senkung	der	Steueranlage	nicht	
vertretbar wäre. 

Antrag 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindever-
sammlung

a.	Genehmigung	Steueranlage	für	die	Gemeinde-
steuern von 1.75

b.	Genehmigung	Steueranlage	für	die	Liegen-
schaftssteuern von 1o/oo

c. Genehmigung Budget 2024 bestehend aus:

Gesamthaushalt CHF	426'455.00
Aufwandüberschuss

Allgemeiner Haushalt CHF	280'000.00
Aufwandüberschuss

SF	Wasserversorgung	CHF	190'200.00
Ertragsüberschuss

SF	Abwasserentsorgung	CHF	194'095.00
Aufwandüberschuss

SF	Abfall	CHF	119'650.00
Aufwandüberschuss

SF	Feuerwehr	CHF	22'910.00
Aufwandüberschuss

periode	2024–2028	mit	der	Steueranlage	von	1.75	
berechnet. 

Prognose Zuwachs NP:
2024 3.40%
2025 2.70%
2026–2028	 2.50%

Prognose	Zuwachs	Vermögenssteuern:
2024–2028	 2.00%

Die	voraussichtliche	Zunahme	der	Steuerpflichtigen	 
wurde aufgrund des Durchschnittswertes der letz- 
ten	fünf	Jahre	mit	+80/Jahr	berücksichtigt.	Die	Steu-
erpflichtigen	betragen	rund	60%	der	Bevölkerung.

Ebenfalls	wurde	die	Teuerung	bei	den	Personalkos-
ten	sowie	beim	Sachaufwand	berücksichtigt.

Entwicklung Finanzhaushalt
Die	Planungsperiode	2024–2028	wurde	mit	den	
neusten Zahlen und Erkenntnissen aktualisiert. 
Die Ergebnisse des Allgemeinen Haushalts zeigen 
in	den	Planjahren	2024	bis	2027	negative	Werte.	
Erst ab dem Planjahr 2028 werden mit ausgegli-
chenen	bzw.	positiven	Ergebnissen	gerechnet.
Der	Saldo	unter	Berücksichtigung	der	Abschrei-
bungen	und	der	Nettoinvestitionen	(Selbstfinan-
zierung) ist durchwegs negativ. Im Jahr 2027 ist 
die letzte Abschreibungstranche vom bestehenden 
Verwaltungsvermögen	zu	verbuchen,	weshalb	ab	
dem Jahr 2028 die Abschreibungen und demzufol-
ge	die	Ergebnisse	positiver	ausfallen.	Im	Jahr	2029	
zeigt	die	Planperiode	sogar	eine	positive	Selbst- 
finanzierung.

Der	Kapitalfluss	wird	stark	durch	die	geplanten	
Investitionen	beeinflusst.	Dadurch	wird	mit	einem	
erhöhten	Fremdmittelbedarf	gerechnet.	
Es kann festgehalten werden, dass die Investitions- 
folgekosten nach wie vor das Budgetergebnis sowie 
der	Fremdmittelbedarf	negativ	beeinflussen.	
Aus der Planbilanz ist ersichtlich, dass sich durch die 
geplanten	Investitionen	das	Verwaltungsvermögen	
und	die	Finanzverbindlichkeiten	(Schulden)	erhö-
hen.	Der	Bilanzüberschuss	nimmt	um	die	Aufwan-
düberschüsse	aus	dem	Allgemeinen	Haushalt	ab.	
Der konsolidierte Haushalt (Gesamthaushalt) wird 
durch	die	Resultate	der	Spezialfinanzierungen	be-
einflusst.	In	allen	Planjahren	wird	mit	einer	negati-
ven	Selbstfinanzierung	gerechnet.	

Der	Finanzplan	wird	nach	der	Genehmigung	durch	
den	Gemeinderat	auf	der	Homepage	publiziert	
und kann zusätzlich bei der Finanzverwaltung 
eingesehen werden.
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Moos	und	der	anstossenden	Grundeigentümer-
schaft vor Ort vorgestellt.

Kann	die	Brücke	nicht	wie	geplant	ersetzt	werden,	
muss	sie	früher	oder	später	für	den	Langsam-
verkehr	wie	auch	für	den	motorisierten	Verkehr	
gesperrt	werden. 

Kostenschätzung +/- 10%
Arbeit CHF
Baumeisterarbeiten CHF	477’500
Bepflanzung CHF		 	 5’000
Geometerleistungen CHF		 	 3’000
Ertragsausfallentschädigung CHF		 	 5’000
Ingenieurleistungen CHF		 81’700
Zwischentotal	exkl.	MwSt. CHF 572’200
MwSt. CHF		 44’060
Unvorhergesehenes,	Reserve,	
Rundung

CHF		 63’740

Gesamttotal	inkl.	MwSt. CHF 680’000

Antrag
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindever-
sammlung	den	Verpflichtungskredit	von	insgesamt	
CHF	680'000	für	den	Neubau	der	Wallacherbrücke,	
Fraubrunnen, zu genehmigen. 

5. Ersatz Wasserleitung und  
Strassensanierung	Höhe,	 
Fraubrunnen; Genehmigung  
Verpflichtungskredit	

Text: Bauverwaltung Fraubrunnen

Ausgangslage
Die	bestehende	Duktil	Guss	Wasserleitung	im	
Quartier	Höhe	in	Fraubrunnen	wurde	in	der	Zeit-
spanne	von	1968	bis	1973	erstellt.	Aufgrund	der	
Häufung	der	Schäden	in	den	letzten	Jahren	zwingt	
sich	der	Ersatz	der	Leitung	auf.	Aus	Erfahrungen	
von	anderen	Leitungen	ist	bekannt,	dass	der	
anfängliche Duktil Guss nicht der Qualität des heu-
tigen	Duktil	Gusses	entspricht.	Zudem	wurde	die	
Ausführung	in	dieser	Zeit	oft	mangelhaft	gemacht,	
es wurden Holzunterlagen verwendet oder die 
Leitungen	wurden	schlecht	oder	mit	dem	falschen	
Material	umhüllt.	Auch	die	Streustromkorrosion	
kann wegen der Nähe zur Bahnlinie nicht aus-
geschlossen werden. Der Ersatz ist mittels einem 
PE-Rohr vorgesehen. Zudem wurde die bestehen-

4. Neubau Wallacherbrücke,  
Fraubrunnen; Genehmigung  
Verpflichtungskredit

Text: Bauverwaltung Fraubrunnen

 
Ausgangslage
Der	Zustand	der	Wallacherbrücke	in	Fraubrunnen	
ist in einem desolaten Zustand. Die Fundation der 
bestehenden	Brücke	wird	unterspült,	die	durchge-
henden	Risse	und	die	grossflächigen	Abplatzun-
gen	am	Widerlager	des	Bauwerks	kündigen	ein	
mittelfristiges	Versagen	der	Tragkonstruktion	an.	
Die	Brückenplatte	wies	bereits	mehrmals	Schäden	
auf,	welche	notdürftig	geflickt	werden	mussten.	
Aufgrund des baulichen Zustands musste die 
Brücke	mit	einer	Gewichtsbeschränkung	belegt	
werden.	Die	Wallacherbrücke	ist	eine	wichtige	
Verbindung	für	den	Langsamverkehr	sowie	für	die	
Landwirtschaft	und	dient	zur	Überquerung	der	
Urtenen	zwischen	Fraubrunnen	und	Schalunen.

Daher	ist	geplant,	dass	die	bestehende	Wallacher-
brücke	abgebrochen	und	eine	neue	Brücke	erstellt	
wird.	Die	Spannweite	der	neuen	Brücke	erhöht	
sich von bestehend 6.40 m auf neu 13.50 m. Die 
Fahrbahnbreite	erhöht	sich	von	4.10	m	auf	5.30	m,	
bei	einer	Brückenbreite	von	gesamthaft	6.10	m.	
Die	Brücke	wurde	mit	dem	zuständigen	Wasser-
bauingenieur	des	Kanton	Berns	vorbesprochen.	Bei	
einer	allfälligen	Renaturierung	der	Urtenen	muss	
die	Brücke	weder	weichen	noch	angepasst	werden.	
Sie	entspricht	den	Vorgaben	des	genehmigten	und	
rechtskräftigen	Gewässerrichtplans	Urtenen.	Nebst	
den Vorabklärungen beim Kanton, wurde das 
Projekt auch der Flurgenossenschaft Fraubrunnen 
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tionen geforderten 3.5 m Durchfahrtsbreite. Daher 
ist	geplant,	die	Strasse	abschnittsweise	für	die	
Baustelle	zu	sperren.	Die	jeweils	betroffenen	An-
wohnenden	werden	informiert.	Für	diese	werden	
Ersatzparkplätze	im	Projektperimeter	gefunden.

Kostenschätzung +/- 10%
Arbeit CHF
Baumeisterarbeiten CHF	1'267’000
Sanitärarbeiten CHF		 ''244’000
Kanalsanierung CHF		 	 '47’000
Honorare und Bauneben- 
kosten	inkl.	öB

CHF		 '296’000

Zwischentotal	exkl.	MwSt. CHF 1'854’000
MwSt.	7.7%	gerundet CHF		 '141’000
Gesamttotal	inkl.	MwSt. CHF 1'995’000

Die	Beträge	sind	inklusive	einem	Reservebetrag	für	
Unvorhergesehenes.

Antrag
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindever-
sammlung	den	Verpflichtungskredit	von	insgesamt	
CHF	2'000'000	zu	genehmigen.	Davon	 
CHF	962'000	für	den	Ersatz	der	Wasserleitung	sowie	
CHF	358'000	für	die	Sanierung	der	Mischabwasser-
leitung	und	CHF	680'000	für	die	Strassenbau- 
und	Belagsarbeiten	und	die	Ergänzung	der	öffentli-
chen	Beleuchtung	in	der	Höhe,	Fraubrunnen.

6. Orientierungen 

7. Verschiedenes

Dieses	Traktandum	gehört	den	Stimmberechtig-
ten.	Hier	können	dem	Gemeinderat	Fragen	gestellt	
oder	auch	einfache	Anregungen	deponiert	 
werden.

Art. 16 Reglement über Gemeindeabstimmungen 
und Wahlen (RAW):
1	 Unter	dem	Traktandum	Verschiedenes	kann	eine	

stimmberechtigte Person verlangen, dass der 
Gemeinderat	für	die	nächste	Versammlung	ein	
Geschäft traktandiert, das in die Zuständigkeit 
der Versammlung fällt.

2 Die Präsidentin oder der Präsident unterbreitet 
diesen Antrag der Versammlung zum Entscheid.

3	 Nehmen	die	Stimmberechtigten	den	Antrag	an,	
hat	er	die	gleiche	Wirkung	wie	eine	Initiative.

de	Linienführung	überprüft	und	abschnittweise	
optimiert.	Zusätzlich	werden	sämtliche	Hydranten	
im	Perimeter	am	bestehenden	Standort	ersetzt.

Im Bereich Abwasser werden die Einlaufschäch-
te	neu	erstellt	und	die	abgehenden	Leitungen	
ersetzt.	Ein	50	m	langer	Leitungsabschnitt	der	
Mischabwasserleitung wird aufgrund des Zustan-
des	und	der	Nähe	zur	alten	Wasserleitung	eben-
falls	ersetzt.	So	können	Synergien	genutzt	werden.	
Die	weitere	nötige	Sanierung	eines	Abschnittes	
der	Mischabwasserleitung	ist	grabenlos	geplant.

Im	Bereich	der	Strasse	kann	der	Untergrund	
grundsätzlich als frostsicher eingestuft werden.  
Der Belag ist in einem eher mittelmässigen bis 
schlechten	Zustand,	ein	kompletter	Ersatz	des	
Belags	ist	eingeplant.	Dies	hat	folgende	positive	
Folgen:
●	 Nachverdichtung	der	Fundation	möglich	und	

sinnvoll
●	 Anpassen	und	optimieren	der	Strassenentwäs-

serung
● Durch den Einbau eines neuen Belages entsteht 
ein	homogenes	Siedlungsbild	mit	einer	langen	
Lebensdauer	des	neuen	Deckbelages.

Zusätzlich	werden	die	Randabschlüsse	wo	nötig	
erneuert und einheitlich verbaut.

Ausserdem	wurde	die	Strassenbeleuchtung	
überprüft.	Im	Zufahrtsbereich	soll	die	Strasse	mit	
5 neuen Kandelaber normgerecht ausgeleuchtet 
werden.	Anhand	einer	Umfrage	unter	den	Anwoh-
nenden wurde festgestellt, dass eine Ergänzung 
der	öffentlichen	Strassenbeleuchtung	im	Quartier	
Höhe	zurzeit	nicht	erwünscht	ist.	Deshalb	wird	
im	übrigen	Bereich	die	Erweiterung	der	öffentli-
chen	Strassenbeleuchtung	mittels	Lehrrohren	nur	
vorbereitet. 

Die	Stromversorgerin	Elektra	plant	ebenfalls	ge-
meinsame	Ressourcen	zu	nutzen	und	möchte	zu-
sätzliche	Leerrohre	vom	Verteilkasten	Höhe	42	bis	
zum	Haus	Nummer	32	realisieren.	Für	jeden	Haus-
anschluss	soll	ein	separates	Leerrohr	eingebaut	
werden,	insgesamt	9	Rohre.	Werden	gemeinsame	
Synergien	im	Bereich	des	Wasserleitungsgrabens	
genutzt,	wird	ein	entsprechender	Kostenteiler	ver-
einbart. Die Elektra hat somit einen Anteil an die 
Grabarbeiten	mitzufinanzieren.	Die	übrigen	Kosten	
für	Material	und	Leitungen	gehen	direkt	zu	Lasten	
der	Elektra	oder	dem	Werk,	welchem	sie	dienen.

Während	den	Bauarbeiten	für	die	Wasserleitung	
wird	die	Strasse	infolge	der	Grabarbeiten	an	vielen	
Stellen	schmaler	als	die	von	den	Blaulichtorganisa-
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Ortsplanungsrevision – Newsletter 13

 
Text: Ortsplanungskommission

Allgemeines
Die Gemeindeversammlung von Fraubrunnen 
beschloss	am	12.	Juni	2017	den	Rahmenkredit	für	
die	Ortsplanungsrevision.	In	den	nächsten	drei	bis	
vier Jahren sollen die gesetzlich vorgeschriebenen 
Planungsinstrumente	erarbeitet,	überarbeitet	und	
zusammengeführt	werden.	Das	Ziel	ist,	geneh-
migungsfähige, schlanke und zukunftsorientierte 
Planungsinstrumente zu erhalten, welchen die 
EinwohnerInnen von Fraubrunnen zustimmen 
können.

Die Newsletter bezwecken einen regelmässigen 
Informationsfluss	an	die	Bevölkerung. 

Genehmigte Planungsinstrumente
●	 Richtplan	Energie
●	 Richtplan	Verkehr
●	 Richtplan	Raumentwicklung

Rückblick	letzte	Monate
Nutzungsplanung
Die Gemeindeversammlung hat am 21.8.2023 die 
Baurechtliche Grundordnung, bestehend aus Bau-
reglement	und	Zonenpläne	sowie	die	UeO	Hoh-
lenweg, Grafenried, inklusive der vom Gemeinde-
rat	vorgelegten	Änderungen	für	eine	2.	öffentliche	
Auflage	beschlossen.	Die	Gemeindeversammlung	
nahm zusätzlich zwei Änderungsanträge aus der 
Versammlung an. Gegen den Beschluss wurde das 
fakultative	Referendum,	welches	zu	einer	Urnenab-
stimmung	geführt	hätte,	nicht	ergriffen.

Vom	29.9.	bis	30.10.2023	fand	die	2.	öffentliche	
Auflage	zum	Baureglement	und	zu	den	Zonenplä-
nen	statt.	Die	Auflage	mit	Einsprachemöglichkeit	

beinhaltete ausschliesslich die von der Gemein-
deversammlung angenommenen Änderungen 
inklusive jene, welche der Gemeinderat seit der 
öffentlichen	Auflage	vom	November/Dezember	
2022 vorgenommen und der Gemeindeversamm-
lung	vorgelegt	hat.	Die	Einsprachefrist	endete	
nach Redaktionsschluss, womit offenbleibt, ob 
Einsprache	erhoben	wurde.

Ausblick	nächste	Monate
Nutzungsplanung
Sofern	während	der	2.	öffentlichen	Auflage	keine	
Einsprachen	eingehen,	wird	die	Planung	im	De-
zember	2023	an	das	Kantonale	Amt	für	Gemein-
den und Raumordnung zur Genehmigung einge-
reicht. 

Im	Genehmigungsverfahren	wird	die	Nutzungspla-
nung von den Kantonalen Fachstellen nochmals 
geprüft.	Weiter	wird	sich	das	Amt	für	Gemeinden	
und Raumordnung des Kantons Bern mit der ver-
bliebenen	Einsprache	befassen.	

Im	besten	Fall	tritt	die	Nutzungsplanung	(Bau-
reglement	und	Zonenpläne)	sowie	die	UeO	Hoh-
lenweg Grafenried, in der ersten Jahreshälfte 2024 
in Kraft. 

Anwendbarkeit der neuen Bauvorschriften
Grundsätzlich	können	die	neuen	Vorschriften	erst	
nach der Inkraftsetzung angewendet werden. Das 
Baugesetz des Kantons Bern enthält jedoch die 
Möglichkeit,	bereits	nach	dem	Beschluss	der	Ge-
meindeversammlung Baugesuche nach den neuen 
Bauvorschriften	einreichen	zu	können.	

Die	Anwendung	ist	möglich,	wenn	das	Amt	für	
Gemeinden und Raumordnung des Kantons Bern 
zustimmt und wenn das Bauvorhaben nur Bereiche 
der neuen Bauordnung betrifft, die unbestritten 
sind. 

Ob	dies	erfüllt	wird,	muss	im	Einzelfall	geprüft	
werden. Die Bauverwaltung Fraubrunnen steht 
diesbezüglich	gerne	für	Fragen	zur	Verfügung.

Grafenried, Oktober 2023
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Zukunft	der	Schule	Fraubrunnen	2035

Text: Bauverwaltung Fraubrunnen

Ausgangslage
Am	7.3.2021	hat	das	Stimmvolk	zwei	Kredite	für	
die	Umsetzung	der	Schulraumplanung,	in	Form	
der	Szenarien	mit	2	und	3	Schulstandorten	ab-
gelehnt. Der Gemeinderat hat im Anschluss zur 
Gemeindeabstimmung vom 7.3.2021 die Vision 
«Zukunft	der	Schule	Fraubrunnen	2035»	ver-
abschiedet.	Die	Schulraumplanung	wird	in	zwei	
Etappen	aufgeteilt.	Die	Phase	1	läuft	bis	ins	Jahr	
2035, die Phase 2 ab dem Jahr 2035. Die Meilen-
steinplanung	beinhaltet	vier	separate	Projekte	(M1	
bis	M4)	unter	dem	Leitsatz:	«Schulen	Fraubrun-
nen: ein modernes Bildungsangebot in attraktiver 
Infrastruktur».

Mit	diesem	Newsletter	wird	über	den	aktuellen	
Stand	der	Projekte	informiert.

Zeitplanung

Projekt M1 (Erweiterung Oberstufenschulhaus  
Fraubrunnen)
Die	Stimmbevölkerung	Fraubrunnen	hat	den	Ver-
pflichtungskredit	von	CHF	4'000'000	am	10.9.2023	
angenommen und gibt dem Projekt «Erweiterung 
Oberstufenschulhaus	M1»	somit	grünes	Licht.	Mit	
der Erweiterung des Oberstufenschulhauses kann 
der	vorherrschenden	Schulraumknappheit	sowie	
der	sanierungsbedürftigen	Infrastruktur	aktiv	entge-
gengewirkt werden. Das Oberstufenschulhaus wur-
de 1958 erbaut und ist im kantonalen Bauinventar 
als erhaltenswert eingestuft. Es wurde ein Projekt 
ausgearbeitet,	welches	sowohl	denkmalpflegerische	
wie	auch	bildungspolitische	Aspekte	berücksichtigt.	
Mit	dem	«Ja»	zum	Verpflichtungskredit	kann	das	
Bauprojekt	nun	weiter	erarbeitet	werden.	Der	Bau- 
start	für	die	Erweiterungs-	und	Sanierungsarbeiten	
ist	auf	den	Sommer	2024	terminiert.	Diese	dauern	
voraussichtlich bis in den Herbst 2025.

 

Projekt M2 (Schulstandorte Büren zum Hof / 
Schalunen)
Die Gemeindeversammlung hat am 6.6.2023 einen 
Verpflichtungskredit	von	CHF	700'000	zur	Projek-
tierung	eines	neuen	Schulhauses	in	Büren	zum	Hof	
genehmigt.

Das	Ziel	ist	die	Schulstandorte	Büren	zum	Hof	 
und	Schalunen	zusammenzulegen.	Die	Massnahme	
dient:
●	 zur	langfristigen	Kostenoptimierung
● der besseren Auslastung der Klassen
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ferien	(Herbstmarkt)	findet	NEU	im	Schlosshof	
Fraubrunnen der traditionelle Froubrunne-Märit 
statt.

	

JUBILÄUMSFEIER 
10 JAHRE FRAUBRUNNEN  

1. AUGUST 2024 

Text und Bild: DKK 

SAVE THE DATE

Text und Bild: DKK
 

●	 des	besseren	Austauschs	unter	den	Schülerin-
nen	und	Schülern	der	beiden	Dörfer

●	 der	Optimierung	der	Schulorganisation
●	 der	Modernisierung	der	Schulinfrastruktur

Die Projektierung erfolgt mittels Projektwettbe-
werb	nach	SIA	142.	Die	öffentliche	Ausschreibung	
startet	im	November	2023.	Mit	einem	Wettbe-
werbsergebnis	kann	im	Sommer	2024	gerechnet	
werden.	Eine	Urnenabstimmung	zum	Ausfüh-
rungskredit	ist	für	das	Jahr	2025	und	die	Bauaus-
führung	für	die	Jahre	2026/2027	vorgesehen.

M3 (Arealplanung Fraubrunnen, Turnhalle,  
Parkierung)
Das	Schulareal	Fraubrunnen	bleibt	mit	den	vor-
handenen	Schulräumen,	Turnhallen	und	Tages-
schule	der	Hauptschulstandort	in	der	Gemeinde.	
Langfristig	soll	ein	zusätzliches	Klassenzimmer	
in	der	Primarstufe	entstehen.	Weiter	drängt	sich	
der	Neubau	einer	zweiten	grossen	Turnhalle	nach	
Baspo-Norm	auf.	Der	Parkplatz	auf	dem	Vieh-
marktplatz	ist	nicht	im	Eigentum	der	Gemeinde.	
Mittelfristig	sind	die	notwendigen	Parkplätze	auf	
dem	Schulareal	sicherzustellen.

Die Gemeindeversammlung hat am 21.8.2023 im 
Rahmen	der	Ortsplanungsrevision	einer	Erwei-
terung	der	Zone	für	öffentliche	Nutzung	zuge-
stimmt.	Damit	ist	eine	Erweiterung	des	Schul- 
areals	raumplanerisch	sichergestellt	und	somit	der	
Grundstein	für	das	Projekt	M3	gelegt.

Schlussbemerkung
Die	Kreditbeschlüsse	für	die	Teilprojekte	M1	und	
M2 sind wichtige Meilensteine, um die Behebung 
der	Mängel	bei	der	Schulinfrastruktur	in	der	Ge-
meinde	anzupacken	und	für	die	Schülerinnen	und	
Schüler	bessere	Rahmenbedingungen	zu	schaffen.

Bauverwaltung Fraubrunnen

Dorf- und Kulturkommission

Text: Gemeindeschreiberei Fraubrunnen

Öffentliche Anlässe 2023

Jahrmärkte in Fraubrunnen

Jeweils	am	letzten	Montag	im	April	(Frühjahrs-
markt) und am ersten Montag nach den Herbst-
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In	diesem	Sinne	wünschen	wir	allen	Fraubrun-
ner*innen	schöne	Augenblicke	auf	einer	unserer	
Sitzgelegenheiten.

Zum Beachten:
Lageplan Bänkli in der Mitte dieses GIB8 

Kommission	für	Soziales,	Jugend-	und	
Altersfragen

Text: Kommission für Soziales, Jugend- und  
Altersfragen

……… «Bänkli» ………

Liebe	Leserin	und	lieber	Leser

Zusammen	mit	dem	Seniorenrat	haben	wir	im	Mai	
letzten	Jahres	eine	Umfrage	zum	Thema	«Älter	
werden in Fraubrunnen» in alle Haushalte versen-
det.	Der	Rücklauf	war	erfreulich	und	ein	Anliegen	
wurde nebst anderen mehrfach genannt, dieses 
haben	wir	gerne	aufgenommen:	das	Bedürfnis	
nach	Sitzgelegenheiten	im	Gemeindegebiet.	

Die	Kommission	Soziales,	Jugend-	und	Altersfra-
gen	verschaffte	sich	einen	Überblick	und	pu-
blizierte mit der Mai-Ausgabe 2023 des GIB8 
Informationen	zu	den	Standorten	der	auf	dem	
Gemeindegebiet	vorhandenen	Sitzgelegenhei-
ten. Gerne wenden wir uns nochmals mit dem 
Thema	an	Sie.	Wir	versichern	den	Einwohner*in-
nen unserer Gemeinde, dass die Kommission 
sich eingehend mit der Anzahl der vorhandenen 
Sitzgelegenheiten,	deren	Lage	sowie	Fragen	rund	
um	deren	Unterhalt	und	die	Sicherheit	befasst	hat.	
Wir	haben	den	Lageplan	der	Sitzmöglichkeiten	
ausführlich	diskutiert.	Dabei	war	uns	die	räumliche	
Verteilung der «Bänkli» auf dem ganzen Gemein-
degebiet und in den Dorfkernen der einzelnen 
Dörfer	wichtig.	Auch	Haftungsfragen	(der	Grundei-
gentümer	haftet)	und	die	Kosten	für	die	Sitzbänke	
und	deren	Unterhalt	gilt	es	zu	beachten.	Gut	zu	
wissen	ist	ausserdem:	der	Grundeigentümer	muss	
einer	Sitzbank	zustimmen.

Es	ist	leider	kaum	möglich,	jedes	Wunschbänkli	
zu realisieren, so vielfältig sind die Vorstellungen 
vom idealen Platz zum Ausruhen und Geniessen 
unserer	schönen	Natur.	Aufgrund	der	lebhaften	
Reaktionen zum Artikel im GIB8 vom Mai 2023 
möchten	wir	Interessierten	aber	gerne	nochmals	
Gelegenheit geben uns bis Ende 2023 Anliegen 
betreffend	Sitzgelegenheiten	schriftlich	zu	melden	
(gemeindeschreiberei@fraubrunnen.ch).	Wir	wer-
den	diese	an	der	ersten	Sitzung	der	Kommission	
2024	aufnehmen	und	gegebenenfalls,	in	Abspra-
che	mit	dem	Seniorenrat,	Vorkehrungen	für	einen	
angenehmen Rundgang auf dem Gemeindegebiet 
treffen.
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Angaben.	Sind	diese	Voraussetzungen	nicht	er-
füllt,	wird	auf	das	Gesuch	nicht	eingetreten	oder	
es erfolgt eine Absage.

–	 Gesuche	um	Förderbeiträge	sind	zwingend	
vor	Baubeginn	/	Umsetzung	der	Massnahme/ 
Erstellung	des	definitiven	Berichtes,	mit	allen	
für	die	Prüfung	notwendigen	Unterlagen,	
schriftlich bei der Bauverwaltung einzurei-
chen. 

–	 Die	Förderbeitragszusicherung	gilt	für	12	Mona-
te ab Zusicherungsdatum. 

–	 Grundsätzlich	besteht	kein	Anspruch	und	die	
Gemeinde	behält	sich	vor,	in	Spezial-	und	
Grenzfällen	einseitig	und	abschliessend	im	Sin-
ne	des	Förderziels	zu	entscheiden.	

–	 Die	Auszahlung	der	Fördergelder	erfolgt	mit	
dem	Rechnungsbeleg	und	dem	Abnahmeproto-
koll der Anlage. 

–	 Wird	nach	der	Beitragszusicherung	festgestellt,	
dass Vorgaben nicht eingehalten oder keine 
oder	unvollständige	Unterlagen	eingereicht	
wurden, erfolgt eine Absage.

Bei	spezifischen	Fragen	zur	Energie	steht	Ihnen	
anstelle	der	Energieregion	Bern–Solothurn	die	
Energieberatung	Bern-Mittelland	zur	Verfügung	
(www.energieberatungbern.ch).	Um	die	effiziente,	
sparsame,	wirtschaftliche	und	umweltschonen-
de	Energieversorgung	und	-nutzung	zu	fördern,	
hat der Kanton die Regionalkonferenz Bern-Mit-
telland	beauftragt,	eine	unabhängige	Stelle	für	
Energieberatungen	zu	führen.	Das	Angebot	der	
Energieberatung	Bern	richtet	sich	an	Privatperso-
nen,	Gemeinden	und	Unternehmen.	Die	Beratung	
erfolgt	produkt-,	system-,	wert-	und	firmenneutral.	
Sie	beraten	telefonisch,	per	E-Mail,	Videokonfe-
renz	oder	vor	Ort.	Sie	analysieren	Ihre	Wohnung	
oder	Ihre	Liegenschaft	umfassend	und	zeigen	
Ihnen,	mit	welchen	Massnahmen	Sie	energetische	
Verbesserungen	vornehmen	können.	Im	Nachgang	
zu	einer	Energieberatung	vor	Ort	erhalten	Sie	
eine	Beratungsbericht	mit	Empfehlungen.	Je	nach	
Anliegen erfolgt die Beratung kostenlos oder nach 
einem Pauschaltarif.

Die	öffentliche	Energieberatung	Bern-Mittelland	
wird	im	Mandat	durch	die	eicher+pauli	AG	Bern	
zusammen mit der Grolimund+Partner AG wahr-
genommen.	Das	Team	setzt	sich	aus	Spezialistin-
nen	und	Spezialisten	der	Bereiche	Gebäudetechnik	
und	Gebäudehülle	zusammen.

Nachfolgelösung	der	Energieregion	
Bern–Solothurn

Text: Kommission Werke und Umwelt Fraubrunnen 
und Energieberatung Bern–Mittelland
 
Die	Energieregion	Bern–Solothurn	ist	ein	Verband,	
bestehend	aus	Berner	und	Solothurner	Gemein-
den sowie den Energieversorgungsunternehmen 
Genossenschaft Elektra, Jegenstorf und EMAG 
(Münchenbuchsee).	Ziel	der	Energieregion	war	es,	
den Energieverbrauch zu minimieren, den Anteil 
erneuerbarer	regionaler	Energie	zu	maximieren	
und	die	Wertschöpfung	in	der	Region	zu	steigern.	

Der	Verband	Energieregion	Bern–Solothurn	wird	
per	31.12.2023	aufgelöst.

Daher haben sich der Gemeinderat und die Kom- 
mission	Werke	und	Umwelt	intensiv	mit	einer	
Nachfolgelösung	für	die	Förderprogramme	der	
Energieregion	Bern–Solothurn	auseinandergesetzt.	
Zumal die Gemeinde Fraubrunnen im Bereich der 
Energie	weiterhin	eine	Förderung	betreiben	will.	

Die	Gesuchsbearbeitung	wird	künftig	durch	die	
Gemeinde abgewickelt. Dazu wird auf der Home-
page	der	Gemeinde	Fraubrunnen	eine	neue	
Rubrik	mit	den	entsprechenden	Informationen	
und	Gesuchformularen	eingeführt.	Weiter	hat	der	
Gemeinderat	und	die	Kommission	Werke	und	
Umwelt	über	das	Förderprogramm	ab	1.1.2024	
beschlossen. 

–	 Installation	Wärmepumpe	(Wasser-Wasser	und	
Erdsonden) 	CHF	2'000	pro	Gesuch

–	 Anschluss	an	Wärmeverbünde		CHF	500	pro	
Gesuch 

–	 Ladestationen	für	Elektrofahrzeuge	bei	Mehrfa-
milienhäusern	(Stockwerkeigentum	oder	Miet-
verhältnis)	und	auch	halb	öffentliche	Ladestatio- 
nen	(Wie	zum	Beispiel	bei	Gewerbebetrieben,	
Einkaufsläden oder bei Restaurants)   
CHF	1'000	pro	Ladestation

–	 Batteriespeicher	Solaranlage		CHF	500	pro	
Gesuch

Allgemeine	Bedingungen	zum	Förderprogramm	
2024:
–	 Der	Anlage-/Objektstandort	muss	sich	inner-
halb	unserer	Gemeinde	befinden.

–	 Die	Eigentümerschaft	ist	verantwortlich	für	die	
Eingabe vollständiger und unterschriebener Ge-
suche,	die	Einhaltung	der	Förderbedingungen,	
der	gesetzten	Fristen	und	für	die	Richtigkeit	der	
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4. Verwaltung

Text: Gemeindeschreiberei Fraubrunnen 
 
Personelles
Beim	Personal	mit	öffentlich-rechtlicher	Anstellung	
hat es folgende Veränderungen seit der letzten 
GIB8-Ausgabe im Mai 2023 gegeben:

Lernende
Lea Kolb	hat	die	dreijährige	KV-Lehre	in	diesem	
Sommer	beendet.	Sie	hat	das	Qualifikationsverfah-
ren	QV,	(Lehrabschlussprüfung)	mit	hervorragender	
Leistung	und	Auszeichnung	absolviert.	Nochmals	
herzliche	Gratulation	Lea.
Das	Lehrverhältnis	mit	Samuel	Balmer	ist	per	 
30.	September	2024	aufgelöst.
Die	Lehrstelle	Kauffrau/Kaufmann	EFZ	2024	(Bran-
che	öffentliche	Verwaltung)	sowie	die	Lehrstelle	
Fachfrau/-mann Betriebsunterhalt EFZ 2024 (Fach-
richtung	Werkdienst)	sind	ausgeschrieben	und	der	
Rekrutierungsprozess	ist	eröffnet.
Lina	Anselmetti	hat	ihre	Lehrstelle	per	16.10.2023	
gekündigt.	Es	hat	sich	herausgestellt,	dass	die	Ver-
waltung	für	Lina	nicht	die	richtige	Branche	ist.	Wir	
wünschen	Lina	für	ihre	persönliche	sowie	berufli-
che Zukunft alles Gute und viel Erfolg.

Gemeindeschreiberei
Michael	Riedo,	verlässt	nach	über	13	Jahren	die	
Einwohnergemeinde Fraubrunnen, um sich einer 
neuen	Herausforderung	zu	stellen	und	tritt	die	Stel-
le	Leiter*in	Abstimmungen	und	Wahlen	in	Bern	an.
Seine	Nachfolge	als	Gemeindeschreiberin	tritt	Lili 
Fankhauser ab 1. Januar 2024 im 60% Pensum an. 
Herzliche	Gratulation	Lili.	Aufgrund	der	internen	
Beförderung	wird	dadurch	eine	Nachfolge	für	die	
Stelle	Stellvertretung	Gemeindeschreiberin	60–	
100% gesucht. Aufgrund eines längeren Ausfalls 
im	Team	der	Gemeindeschreiberei	wird	die	Vakanz	
mit	Nico	Mühlemann	als	Aushilfe	Gemeindeschrei-
berei	60%	für	die	Zeit	ab	Mitte	Oktober	2023	bis	
Ende	Januar	2024	überbrückt.

Co-Verwaltungsleitung
Infolge	des	Weggangs	von	Michael	Riedo	konnte	
Urs	Berger,	Bauverwalter,	für	die	Co-Verwaltungs-
leitung mit Andrea Ruggieri, bisherige	Co-Ver-
waltungsleitung und Finanzverwalterin gewonnen 
werden.
Herzliche	Gratulation	Urs.

Werkhof
Die	Stelle	Stellvertrender	Leiter	Werkhof	ist	mit	
Ingo Lomatter erfolgreich	per	15.	September	
2023 besetzt worden.

Finanzverwaltung
Naomi Krügel hat	ihre	Stelle	als	Sachbearbeite-
rin	Steuern	während	dem	ersten	Probemonat	im	
August	2023	wieder	verlassen.	Die	Stelle	Sachbe-
arbeiter*in	70–90%	ist	neu	mit	Leitung	Steuer-
büro	ausgeschrieben	und	ist	ab	sofort	oder	nach	
Vereinbarung zu besetzen.

Hauswarte / Reinigungspersonal
Ajete Ceka ist seit dem 1. Juli 2023 als Raum- 
pflegerin	Schulanlage	Fraubrunnen	in	einem	20%	
Pensum tätig.

Schule
David	Spinnler	hat	die	Nachfolge	als	Co-Schul-
leiter	von	Thomas	Hofer	übernommen	und	hat	
die	Schulleitung	Noemi	Rauser	und	Daniela	Lanz	
komplettiert.

Thomas Hofer begleitete	in	privatrechtlicher	An-
stellung	für	die	Zeit	August	bis	Oktober	2023	die	
Schulraumplanung	und	übernahm	das	Mentorat	
Schulleitung.

Schulsozialarbeit
Die	Stelle	Schulsozialarbeit	30%	ist	per	1.	August	
2023 erfolgreich mit Federico Rath besetzt worden. 

Eintretendes Personal
Wir	begrüssen	alle	neuen	Mitarbeitenden	herzlich	
bei der Gemeindeverwaltung Fraubrunnen und 
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Austretendes Personal
Den	austretenden	Mitarbeitenden	danken	wir	für	
die	geleistete	Arbeit	und	wünschen	ihnen	alles	Gute	
und	Zufriedenheit	für	den	weiteren	Lebensweg.
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Ein Ausdruck der Karte kann 
auf der Gemeindeschreiberei  
bezogen werden
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Einwohnerstatistik 
(1.	März	–	31.	August	2023)

Text: Gemeindeschreiberei Fraubrunnen

Einwohnerzahl	total		 5’504
Davon	Wochenaufenthalter/innen	 19
Davon Ausländer/innen 454
Geburten 23
Todesfälle	 24
Wegzüger	 131
Zuzüger	 126

Fundbüro der Gemeinde

Text: Gemeindeschreiberei Fraubrunnen

Vermissen	Sie	etwas?	Oder	haben	Sie	etwas	gefun-
den	und	wissen	nicht	was	damit	anfangen?
Kommen	Sie	bei	der	Gemeindeschreiberei	vorbei	
und	fragen	Sie	am	Schalter	nach	Ihrem	verlorenen	
Gegenstand oder geben uns einen gefundenen ab. 

Fundgegenstände des Jahres 2023
Gegenstand  Datum Funddorf
Phillips	Laptop	 20.1.2023	 Abfallentsor-
mit	Laptoptasche		 	 gungsstelle
Dell,	Ladekabel,	usw.	 	 Fraubrunnen

Abus	Schlüssel	mit		 15.5.2023	 Grafenried 
Herzli Anhänger  Brunnen

Trelock	Schlüssel	mit		 14.6.2023	 Büren 
grünem	Salamander- 
anhänger

1x	Sea	2	Schlüssel	+		 16.7.2023	 Auf	einer	Sitz- 
1x	R035	Schlüssel	mit			 bank	zwischen 
Herzanhänger  Fraubrunnen  
	 	 	 und	Büren	 
   zum Hof

Werden	Gegenstände	nach	fünf	Jahren	nicht	ab-
geholt, geht gemäss Art. 722 ZGB das Eigentum an 
den	Finder	über.

Fundsachen	die	nicht	an	den	Finder	übergehen,	
werden	an	gemeinnützige	Organisationen	gespen-
det oder vernichtet.

Jodtabletten	für	die	Schweiz

Jodtabletten Schweiz

Zwischen Mitte Oktober und Mitte November 
2023	verteilt	der	Bund	im	Umkreis	von	50	km	 
um	die	Schweizer	Kernkraftwerke	Jodtabletten	(Ka-
liumiodid	65	SERB	Tabletten)	an	die	Bevölkerung.	
Alle Einwohnerinnen und Einwohner im Verteilge-
biet	erhalten	per	Post	eine	Packung	Jodtabletten	
–	vorsorglich	und	gratis.

Warum werden die Jodtabletten verteilt?
Bei einem schweren Kernkraftwerkunfall kann 
unter	anderem	radioaktives	Jod	in	die	Umgebung	
austreten. Dieses wird vom Menschen durch die 
Atemluft aufgenommen und reichert sich in der 
Schilddrüse	an.	Jodtabletten	verhindern	die	Auf-
nahme	von	radioaktivem	Jod	in	die	Schilddrüse.	
Wichtig:	Die	Jodtabletten	sind	eine	vorsorgliche	
Massnahme.	Sie	sind	für	den	Notfall	bestimmt	und	
dürfen	nur	auf	Anordnung	der	Behörden	einge-
nommen	werden!	Im	Ereignisfall	wird	die	Bevölke-
rung	entsprechend	alarmiert	und	informiert.

Wer erhält die Jodtabletten?
Die Jodtabletten werden alle zehn Jahre an die Be-
völkerung	im	Umkreis	von	50	km	eines	Schweizer	
Kernkraftwerks verteilt. Es werden bewusst mehr 
Tabletten	verteilt,	als	für	eine	Person	nötig	sind,	
damit	im	Notfall	auch	Angehörige	oder	Besuch	
versorgt	werden	können,	die	keine	Jodtabletten	
erhalten haben oder dabeihaben. In den Gebieten 
ausserhalb des 50-Kilometer-Bereichs lagern die 
Kantone	genügend	Jodtabletten,	um	die	Bevöl-
kerung	falls	nötig	rechtzeitig	damit	versorgen	zu	
können.

Was tun mit den alten Jodtabletten?
Seit	rund	10	Jahren	werden	die	Jodtabletten	in	
einer violetten Packung verteilt, zuvor wurden sie 
in einer roten Packung verteilt. Diese alten Jodta-
bletten	können	Sie	einfach	in	einer	Apotheke	oder	
Drogerie abgeben.

Was tun, wenn jemand keine Jodtabletten 
erhalten hat? 
Falls	Sie	Ende	November	2023	keine	Jodtabletten	
erhalten	haben,	können	Sie	auf	der	Gemeindever-
waltung einen Bezugsschein abholen. Mit dem Be-
zugsschein	können	Sie	Jodtabletten	gratis	in	einer	
Apotheke	oder	Drogerie	im	Verteilgebiet	beziehen.
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● Aufwändige Verkaufsabwicklung und massiv 
längere	Beratungs-	und	Verkaufsprozess	am	
Schalter	der	Gemeindeverwaltung	(Abklärung	
Halbtax,	Abklärung	Klasse,	Preisfestsetzung,	
einzelne	Aufnahme	der	persönlichen	Daten	aller	
Reisenden,	Versand	der	Tickets	aufs	Handy).

●	 Rückschritt	in	der	Digitalisierung,	da	kein	 
Online-Verkauf	möglich	ist.

●	 Keine	Exklusivität	–	fast	gleiches	Angebot	via	
SBB	und	SBB-App.

Der	Gemeinderat	bedauert	diesen	Schritt	sehr,	
stuft ihn aber aufgrund der Abwägung aller 
Faktoren als richtig ein. Mit dieser Haltung ist die 
Gemeinde Fraubrunnen nicht alleine. Mehrere 
Schweizer	Gemeinden	und	Städte	lehnen	die	Um-
setzung	der	neuen	Lösung	aus	ähnlichen	Gründen	
ebenfalls ab.

Reform AHV21
tritt am 1.1.2024 in Kraft

Text: AHV-Zweigstelle

Allgemeines
An	der	Volksabstimmung	vom	25.	September	
2022	wurde	die	Stabilisierung	der	AHV	(AHV21)	
angenommen. Die Änderungen werden ab dem 
Jahr	2024	schrittweise	umgesetzt.	Für	die	heutigen	
Rentnerinnen und Rentner ändert sich also nichts.

Mit der Reform wird das Rentenalter der Frauen 
von	64	auf	65	Jahre	erhöht.	Die	Rente	kann	ab	
dem	Jahr	2024	neu	flexibel,	zwischen	63	und	70	
Jahren,	bezogen	werden.	Ebenfalls	können	durch	
die	Weiterarbeit	nach	dem	65.	Altersjahr	die	Rente	
verbessert	oder	Beitragslücken	geschlossen	wer-
den.	Mit	der	Erhöhung	der	Mehrwertsteuer	erhält	
die AHV ausserdem zusätzliche Einnahmen.

Rentenaltererhöhung	Frauen
Wie wird das Rentenalter erhöht?
Das Referenzalter der Frauen wird ab dem  
1. Januar 2025 schrittweise von 64 auf 65 Jahre 
erhöht.	Dies	bedeutet,	dass	das	Rentenalter	um	
drei	Monate	pro	Jahr	erhöht,	wird:

Jahrgang Rentenalter neu
1961  64 Jahre und 3 Monate
1962  64 Jahre und 6 Monate
1963  64 Jahre und 9 Monate
1964  65 Jahre

Weitere	Informationen	unter:	www.jodtabletten.ch

Hotline 0848 44 22 00
Haben	Sie	Fragen	zur	Tablettenverteilung?
Vom 2. Oktober bis zum 2. Dezember 2023 steht 
die	«Jodtabletten-Hotline»	zur	Verfügung:
Montag	bis	Samstag,	08.00–18.00	Uhr

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tageskarte Gemeinde – Nachfolge-
lösung	wird	nicht	angeboten

Text: Gemeindeschreiberei

Zum	Tagespreis	von	CHF	45.00	konnte	die	Frau-
brunner	Bevölkerung	bis	anhin	die	beliebte	
Tageskarte	Gemeinde	beziehen.	Dies	erlaubte	den	
Nutzern	auf	dem	Geltungsbereich	der	Schwei-
zer	Generalabonnements	(GA)	den	öffentlichen	
Verkehr	zu	nutzen.	Das	Angebot	der	Tageskarte	
Gemeinde wird durch den Entscheid des zustän-
digen	Branchenverbandes	Alliance	Swiss	Pass	per	
Ende Januar 2024 aufgehoben. In Fraubrunnen 
können	die	Tageskarten	noch	bis	zum	31.	Januar	
2024 bezogen werden.

Ein	Online-Verkauf	ist	nicht	mehr	möglich.	Einzig	
die	Verfügbarkeit	der	Tickets	kann	im	Internet	
abgerufen	werden.	Die	Spartageskarte	ist	neu	per-
sonalisiert, was bedeutet, dass der Name und Vor-
name sowie das Geburtsdatum der Käuferin bzw. 
des	Käufers	am	Schalter	erfasst	werden	müsse.

Die Gemeinde Fraubrunnen verzichtet nach einem 
sorgfältig abgewogenen Entscheid des Gemeinde-
rates,	aus	folgenden	Gründen	auf	die	Umsetzung	
des neuen Modells:

●	 Preiserhöhung	für	alle	Personen	mit	und	ohne	
Halbtax	–	eine	Person	ohne	Halbtax,	die	kurz-
fristig	(1–9	Tage	vor	der	Reise)	kauft,	zahlt	in	der	
2.	Klasse	fast	mehr	als	den	doppelten	Preis	 
(CHF	88.00	statt	CHF	45.00).

●	 Komplexeres	Preismodell	(statt	Einheitspreisen	
neu	8	Preisstufen)	und	zu	geringe	Verkaufspro-
vision	für	die	Gemeindeverwaltung.



Seite	|	36 GIB8 | Nr. 3/2023

Verwaltung

Weiterhin	gilt,	dass	die	Beitragspflicht	bis	zum	Re-
ferenzalter	erfüllt	werden	muss.	Bei	den	Männern	
bleibt das Referenzalter von 65 Jahren bestehen.

Flexibler Rentenbezug
Ab wann kann die AHV-Rente bezogen werden?
Die	Reform	der	AHV	ermöglicht	es	Frauen	und	
Männern,	ab	1.	Januar	2024	ihre	Rente	flexibler	zu	
beziehen.	So	ist	ein	Rentenbezug	zwischen	63	und	
70	Jahren	monatlich	möglich.	Dabei	kann	ein	Teil	
zwischen	20–80%	oder	die	ganze	Rente	verlangt	
werden. Vor dem 65. Altersjahr bezogene Renten 
(Vorbezug)	werden	lebenslänglich	gekürzt.	Nach	
dem 65. Altersjahr bezogene Renten (Aufschub) 
erhalten einen Zuschlag. 

Weiterarbeit nach dem Referenzalter
Zur Berechnung der Altersrente werden heute die 
AHV-Beiträge bis zum Jahr vor dem Rentenalter 
(Rentenalter	=	Referenzalter)	berücksichtigt.	Neu	
können	Beiträge	über	das	Referenzalter	hinaus	für	
die	Höhe	der	Rente	relevant	sein.

Welche Vorteile hat die Weiterführung der Erwerbs-
tätigkeit nach dem Referenzalter?
Der heute geltende AHV-Freibetrag von  
CHF	1'400.00	pro	Monat	beziehungsweise	 
CHF	16'800.00	pro	Jahr	für	weiterarbeitende	Al-
ters-Rentnerinnen	und	-Rentner	wird	künftig	frei-
willig.	Dieser	Freibetrag	gilt	pro	Arbeitgeber.	Da-
durch	können	nach	dem	Referenzalter	zusätzliche	
Beiträge	bezahlt	werden.	Diese	können	zu	einer	
Verbesserung	der	bestehenden	Rente	führen.	Dazu	
muss eine Neuberechnung der Rente erfolgen.

Wer kann von einer Neuberechnung profitieren?
Insbesondere Frauen und Männer, welche Beitrags-
lücken	aufweisen,	können	ihre	Rente	durch	eine	
Weiterarbeit	nach	dem	Referenzalter	aufbessern	 
unter	Berücksichtigung	der	bezahlten	AHV-Beiträge	
in dieser Zeit. Die Verbesserung der Rente gilt nur 
für	bezahlte	Beiträge	ab	dem	1.	Januar	2024	und	
nur	bis	zur	Höhe	der	maximalen	Altersrente.

Wann kann eine Neuberechnung beantragt  
werden?
Eine Neuberechnung der Rente kann nach Errei- 
chen des Referenzalters zwischen 65 und 70 Jah-
ren einmalig erfolgen. Diese Neuberechnung gilt 
nur	für	die	künftige	Rente.	Anträge	sind	wegen	
der	Übergangsregelungen	frühestens	ab	dem	Jahr	
2024	möglich.

Weitere	Informationen	erhalten	Sie	bei	der	AHV- 
Zweigstelle Fraubrunnen oder unter www.akbern.ch

Informationen zum Ende der  
Übergangsfrist der EL-Reform per 
31.12.2023 

Worum geht es?
Anfangs 2021 trat die Reform der Ergänzungsleis-
tungen	(EL-Reform)	in	Kraft.	Bei	den	bestehenden	
EL-Fällen	kommt	jeweils	die	finanziell	bessere	Va-
riante	(altes	oder	neues	EL-Recht)	zur	Anwendung.	
Am 31. Dezember 2023 ist die Übergangsfrist zu 
Ende. Dann werden alle Fälle an das neue Recht 
angepasst.	

Wie geht es weiter?
Ende Dezember 2023 erhalten alle Betroffenen, bei 
welchen	die	EL	noch	mit	den	alten	Regeln	berech-
net	wurden,	eine	neue	Verfügung	mit	der	Berech-
nung nach neuem Recht. Darin steht, wie hoch ihre 
Ergänzungsleistungen ab Januar 2024 sein werden.  

Wichtiger Hinweis:
Die	Ausgleichskasse	des	Kantons	Bern	kann	die	EL	
erst	im	Dezember	neu	berechnen.	Viele	EL-Beträge	
(z.B.	Krankenkassenprämien	oder	die	Heimtaxen)	
ändern jedes Jahr. Diese neuen Beträge sind im-
mer erst im Dezember bekannt.

Bei	Fragen	wenden	Sie	sich	zu	den	gewohnten	
Öffnungszeiten an die:
AHV-Zweigstelle Fraubrunnen
Dorfstrasse 3
3313	Büren	zum	Hof
Ansprechperson:	Heidi	Hirschi
T	031	760	30	50

Öffnungszeiten über die Feiertage:
Freitag,	22.	Dezember	2023	bis	15:00	Uhr.	

Von Montag, 25. Dezember 2023 bis Dienstag,  
2.	Januar	2024	bleiben	die	Schalter	geschlossen.	

Ab Mittwoch, 3. Januar 2024 gelten wieder die 
gewohnten Öffnungszeiten. 

Auf	der	Homepage	www.akbern.ch	finden	Sie	noch	
weitere Informationen zu den Ergänzungsleistun-
gen. 
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Tom und Jerry 2
Jerry	ist	wohl	den	meisten	als	flinke	Maus	aus	den	
Trickfilmen	von	Tom	und	Jerry	bekannt.	Was	viele	
nicht wissen: Auch bei uns in der Feuerwehr Frau-
brunnen	gibt	es	einen	Tom	und	einen	Jerry.
Wobei	es	sich	bei	Tom	um	ein	schweres	Tanklösch-
fahrzeug	und	bei	Jerry	um	ein	Einsatzfahrzeug	für	
den Atemschutz handelt.

Jerry, d.h. das bisherige Atemschutzfahrzeug, 
wurde	2002	beschafft	und	musste	nach	über	20	
Dienstjahren aufgrund des Alters und den stren-
geren	Sicherheitsanforderungen	(z.B.	Längsbänke	
ohne	Sicherheitsgurte)	durch	ein	neues	Fahrzeug	
ersetzt werden. 

 

Bei der Firma Vogt AG in Oberdiessbach wurde das 
neue Fahrzeug gemäss unseren Anforderungen 
mit	dem	bestehenden	Material	ausgerüstet.	Der	
Beschaffungspreis	liegt	bei	CHF	113‘000.

Die Abnahme und Indienststellung erfolgte bereits 
am 20. Juni 2023. 

Damit	die	Namensgebung	fortgeführt	werden	
kann, wird das neue Fahrzeug anlässlich der nächs-
ten	Hauptübung	auf	den	Namen	Jerry	2	getauft.

Hier	einige	Eckdaten	des	neuen	Fahrzeuges	für	
technisch Interessierte:

Marke,	Modell:	 MAN	TGE	3.180	EURO	6
Motor: 4 Zylinder Dieselmotor 
Hubraum:	 1‘968	cm3

Leistung:	 177	PS	(130kW)
Drehmoment:	 410	Nm	bei	2000	U/min

Getriebe: Automatik (8 Gang)
Antrieb: Allradantrieb
Zul. Gesamtgewicht: 3'500 kg
Anhängelast: 3'000 kg
Radstand: 4'490 mm

Besondere Highlights: 
●	 Spezielle	Sitze	im	Mannschaftsraum	zum	Anle-
gen	der	AS-Geräte	während	der	Anfahrt

●	 LED	Umfeld-	und	Innenraumbeleuchtung
●	 Integrierter	SmartPad	für	den	Einsatzleiter

Das	Fahrzeug	wird	wiederum	im	Hauptmagazin	in	
Fraubrunnen	stationiert	und	als	Einsatzmittel	für	
den Atemschutz gute Dienste leisten.

 

Der	gute	alte	Jerry	wurde	übrigens	zu	einem	mark-
tüblichen	Preis	an	einen	Angehörigen	der	Feuer-
wehr verkauft.

Weitere Informationen und Kontakt unter:
Feuerwehr-Fraubrunnen.ch

 

 

 
Text und Bild: Feuerwehr Fraubrunnen
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Rückblick rekja

Träff  
Jeden Mittwoch, Donnerstag und Freitag sind die 
Türen	der	rekja	für	die	Kinder	und	Jugendlichen	in	
Fraubrunnen	geöffnet.	Es	wurde	fleissig	gespielt,	
gebastelt, getanzt, gesungen und die Räumlichkei-
ten	waren	gefüllt	mit	Freude	und	Spass.	

Spielnami
Auf	dem	Pausenplatz	in	Fraubrunnen	
fanden	zwei	Spielnachmittage	statt.	
Die	rekja	war	mit	Lounge,	Musik,	
Feuerschale und vielen verschiede-
nen	Spielsachen	anwesend.	Gross	
und	Klein	nahmen	am	Spielnami	teil	
und erfreuten sich an den warmen 
Sonnenstrahlen	und	der	guten	Stimmung.	

 

rekja Bus
Vollgepackt	mit	Spiel,	Spass	und	Schlangenbrot	
war	der	rekja	Bus	in	den	Sommer-	und	Herbst- 
ferien	in	den	Gemeinden	unterwegs.	Die	Schul-
plätze	wurden	mit	freudigem	Lachen	und	Spielen	
belebt, der Boden mit bunten Kreiden bemalt und 
bespielt.	Gross	und	Klein	waren	mit	dabei,	es	ent-
standen	schöne,	lustige	und	spannende	Gespräche.	

 

Frühlingsbasteln
Ende	April	und	anfangs	Mai	fand	das	Frühlings-
basteln in der rekja Fraubrunnen und in Zusam-
menarbeit	mit	dem	eTc.-verein	und	dem	Blumen-
laden Imhof statt. Die Kinder konnten ihr eigenes 
Töpfli	gestalten	und	anschliessend	im	Blumenla-
den	bepflanzen.	Das	Angebot	war	sehr	beliebt	und	
beide Nachmittage innert kurzer Zeit ausgebucht. 
An	dieser	Stelle	möchten	wir	uns	herzlich	für	die	
schöne	Zusammenarbeit	beim	eTc.-verein	
und dem Blumenladen Inmhof bedanken. 
...Psst...	am	10.11.2023	findet	ein	nächstes	
tolles	Angebot	gemeinsam	mit	dem	eTc.-	
verein	statt.	Wir	freuen	uns	bereits.

Schulfest
Am	29.6.23	fand	das	Schulfest	gekoppelt	mit	der	
offiziellen	Eröffnung	der	Skateanlage	statt.	Be-
reits zu Beginn war das Fest gut besucht. Es fand 
eine	kleine	Eröffnungsrede	Seite	der	Schulleitung	
statt, danach konnte nach einer beeindruckenden 
Skateshow	das	Schulfest	offiziell	beginnen.	Die	
rekja	hatte	bei	der	Glasbox	ein	Stand	zum	Wimpeli	
bemalen,	eine	Fotobox	für	Erinnerungsfotos,	eine	
kleine	Fotoausstellung	des	Baus	der	Skateanlage	
und	ein	kurzes	Skate-Video	der	Skate	Profis.	Die	
Stimmung	war	durchgehend	sehr	festlich	und	zu-
frieden.	Erst	zum	Schluss	beendete	der	Regen	und	
laute	Donner	das	Fest	ein	wenig	früher	als	geplant.	
Gerne	wollen	wir	uns	herzlich	für	die	gute	Zusam-
menarbeit	mit	der	Schule	Fraubrunnen	bedanken	
und freuen uns auf weitere gemeinsame Projekte.
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Wir	danken	herzlichst	allen	Mitwirkenden,	welche	
den	rekja	Cup	2023	«Duell	um	die	Welt»	ermög-
licht und zu einem unvergesslichen Anlass ge-
macht haben.

Ausblick rekja

Träff
Die	Träffs	sind	weiterhin	für	euch	geöffnet:	
MiTräff	 14–17	Uhr	(6–20	J.)

TeenTräff	15–18	Uhr	(ab	der	5.	Klasse)

Kidsträff	 15–17	Uhr,	jeden	2.	Freitag	(1.–4.	Klasse)

Nach	den	Herbstferien	öffnet	auch	wieder	der	Ju-
gendträff.	Jeden	2.	Freitag	18.00–21.30	Uhr	für	alle	
ab	der	7.	Klasse.	Hast	Du	Lust,	mit	deinen	Freun-
dinnen und Freunden gemeinsam den Freitag-
abend	zu	geniessen?	Dann	komm	vorbei	–	es	gibt	
auch	einen	Kiosk	mit	leckeren	Snacks.	 

Flup – Kinderkreativwerkstatt 
Die	Kinderkreativwerkstatt	Flup	startet	im	Novem-
ber,	diesmal	zum	Thema	Winterzauberwelten.	Der	
kleine	Drache	Flup	entführt	euch	in	eine	verzau-
berte	Winterwelt.	Was	werden	wir	alles	entde-
cken?	Winterelfen,	Schneemonster	oder	glitzernde	
Schneehöhlen…	gemeinsam	bauen	und	basteln	wir	
die	Winterzauberwelt	in	der	rekja	Fraubrunnen.	

Daten:	17.11	/	24.11	/	1.12.	/	8.12.2023	–	
Basteln	in	der	rekja...	Jeweils	15–17	Uhr.	

15.12.2023	16–19	Uhr	Vernissage	–	Alle	
sind herzlich willkommen vorbeizukommen und 
die Kunstwerke der Kinder zu bestaunen. 

Offene Turnhalle 
26.11.2023	und	11.2.2024,	neue	Turnhalle	 
Fraubrunnen.

Die	offene	Turnhalle	ist	ein	Angebot	für	Klein	und	
Gross. 
Nebst	verschiedenen	Spielangeboten	stehen	die	
Geräte	der	Turnhalle	zur	kreativen	Benutzung	zu	
Verfügung.	

Freier	Eintritt	/	Keine	Anmeldung	nötig	/	Versiche-
rung	ist	Sache	der	Teilnehmenden	/	Die	Verant-
wortung liegt bei den Eltern / Kinder bis und mit 
1. Klasse nur in Begleitung einer erwachsenen 
Person.

rekja Cup 2023 
Die	Autos	stehen	am	Start	bereit,	die	Lianen	
schwingen ruhig im Amazonas und auch die  
Fische im Mittelmeer geniessen noch ihren Frie-
den,	bevor	um	14.00	Uhr	die	Teilnehmenden	des	
rekja	Cup	sich	rund	um	die	Welt	den	verschiede-
nen Herausforderungen stellen. 

 

Insgesamt	haben	sich	14	Teams	für	den	Cup	
angemeldet	und	nach	einer	kurzen	Einführung	in	
die	verschiedenen	Posten	starten	die	Teams	an	
unterschiedlichen	Orten	auf	der	Welt.	

Welches	Team	kann	den	Baumstamm	am	wei-
testen	transportieren?	Welches	holt	die	meis-
ten	Punkte	beim	Riesendart?	Diese	und	weitere	
unterschiedliche	Challenges	bestreiten	die	ver-
schiedenen	Teams	im	Duell	um	die	Welt	in	ihren	
Vierer-Teams.	

Zwischendurch haben die Kinder und Jugendli-
chen	die	Möglichkeit,	sich	in	der	Chill-Lounge	zu	
erholen,	mit	leckeren	Glaces,	Früchten	oder	an	der	
Sirup-/Schleckzeug-Bar	zu	verpflegen	oder	einer	
Runde	auf	dem	Pumptrack	zu	drehen.

Nach	dem	Duell	um	die	Welt	erwartete	die	Be-
suchenden	eine	lustig-feurige	Show,	bevor	die	
Rangverkündigung	stattfand	und	die	Gewinner-
teams	bekannt	gegeben	wurden.	Wir	gratulieren	
den	Teams	«4	Pancakes	BITB»	zur	Titelverteidigung	
sowie	dem	«SC	Schönbühl»	zum	zweiten	und	den	
«Blue Runners» zum dritten Platz!
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Andererseits die Neuen, die ab Mitte Oktober 
2023 einsteigen wollen und diejenigen, die sich 
verabschieden, um sich anderen Aufgaben zuzu-
wenden.	Leider	konnten	nicht	alle	Eingeladenen	
dabei sein.

«Lesen ist doof, weil es so eine ernste Sache ist.» 
Henrike Wilson

Die Mentor:innen, aus Jegenstorf, Grafenried, 
Etzelkofen,	Schalunen,	Büren	z.	Hof	und	Fraubrun-
nen	reisten	rund	30mal	in	die	Schulhäuser	Lim-
pach,	Schalunen	oder	Grafenried.	

Freiwillig	und	unentgeltlich	schenken	Lesemen-
tor:innen		einem	Kind	pro	Woche	eine	Stunde	ihrer	
Zeit,	hören	zu,	regen	an	zum	Spielen,	Erzählen,	
Lesen	–	wozu	die	beiden	als	Lesetandem	gerade	
Lust	und	Interesse	haben.

«Lesen ist doof, weil es so anstrengend ist.»  
Kathrin	Schärer

Im	Oktober	2020	starteten	die	ersten	5	Lese- 
tandems	–	5	Mentor:innen	mit	5	Kindern	im	Schul-
haus	Limpach.	

Nun stellen sich bereits 19 Frauen und Männer zur 
Verfügung,	als	«Vollzeit»-Mentor:innen»	oder	als	
Stellvertreter:innen.	

«Lesen ist doof, weil ich mir alles selbst vorstellen 
muss.» Erhard Dietl

Allen	Lese-Mentorinnen	und	-Mentoren,	die	
sich bis jetzt engagierten, denjenigen, die  
weiterhin	ihre	Zeit,	ihre	Aufmerksamkeit,	ihr	
Wissen, ihre Lebens- und Berufserfahrungen 
einem Lese-Kind schenken, gebührt grosser 
Dank.

Weitere	Lese-Mentor:innen	aus	allen	Dörfern	
sind herzlich willkommen. 
Das	Angebot	richtet	sich	an	Kinder	der	2.–4.	Klas-
sen. 
Das	Lesementoring	findet	ausserhalb	der	Unter-
richtszeit statt. Es ist weder Aufgabenhilfe noch 
Nachhilfeunterricht.

Gerne	geben	wir	Auskunft.	Wir	freuen	uns,	wenn	
Sie	sich	angesprochen	fühlen	und	ebenfalls	mit	
einem	Kind	ein	Lese-Tandem	bilden	möchten.

Workshop	Steuern
Du	hast	die	Steuererklärung	erhalten,	bist	aber	
nicht	sicher,	was	du	machen	musst?	Kein	Problem!	
Melde	dich	an	und	erhalte	von	einer	Expertin	Un-
terstützung	beim	Ausfüllen	deiner	Steuererklärung.

5.3.2024,	18.30–20.30	Uhr,	rekja	Moosseedorf	
Sandstrasse	5,	3302	Moosseedorf.

Die	Teilnahme	kostet	CHF	10.–	pro	Person.	Bitte	
bringe	deine	Steuerunterlagen	inkl.	Lohnausweis,	
Bankdokumente	und	Laptop	mit.	

Du kannst dich bis und mit 20. Februar 2024  
bei	melanie.steinegger@rekja.ch	oder	über	 
Telefon	076	423	61	09	anmelden.	

Dini rekja…
Freut	sich	sehr	über	deinen	Besuch	und	deine	
Ideen. 

Bis gli  

 

ZÄME LÄSE Lesementoring  
 in der Gemeinde Fraubrunnen

Text: Elisabeth Guggisberg; Fotograf: Bruno Lüthi

«Lesen ist doof, weil der Anfang immer so schwer 
ist» 		Susanne	Strasser

Ende	Schuljahr	22/	23	kamen	18	Lese-Mentor:in-
nen	zum	Abschlusstreffen	und	Apéro.

 

Einerseits die Frauen und Männer, welche sich 
nach	den	Herbstferien	2022	mit	«ihrem»	Lese-Kind	
bis	zu	den	Sommerferien	pro	Woche	einmal	trafen	
und weiterhin dabei sind.
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Erich Jauner,	Telefon	031	767	75	18	
erich@jauner.ch

Elisabeth Guggisberg,	Telefon	031	767	80	87	 
elisabeth.guggisberg@bluewin.ch

«Lesen ist doof, weil es so gefährlich ist.»	Ulf	K.

ZÄME	LÄSE	–	Lesementoring
Ein Generationen verbindendes Angebot des  
Seniorenrats	Fraubrunnen

«Lesen ist doof, weil meine Eltern dann immer 
schimpfen.» Sybille	Hein
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Adrian	Häsler	erläuterte	die	Rolle	der	Swissgrid	
AG	als	Verbindung	zwischen	Stromproduktion	
und -verbrauch. Mit einem Übertragungsnetz von 
6700	Kilometern	Länge	und	41	Verbindungen	zum	
Ausland	spielt	Swissgrid	eine	entscheidende	Rolle	
in	der	Aufrechterhaltung	der	Stromversorgung.	
Häsler	betonte	die	Bemühungen	von	Swissgrid,	ein	
europäisches	Stromabkommen	zu	realisieren	und	
wies	auch	auf	die	geringe	inländische	Strompro-
duktion	im	Winter	als	echte	Herausforderungen	
hin. Auch zeigte Adrian Häsler auf, dass im Jahr 
2024	der	Kostenanteil	von	Swissgrid	am	gesamten	
Strompreis	etwa	CHF	92	betragen	wird	für	einen	
durchschnittlichen Haushalt mit einem Jahresver-
brauch	von	4500	kWh.	Im	Vergleich	zum	Vorjahr	
(2023:	CHF	70)	ist	dies	ein	Anstieg.

Michel	Gasche	zeigte	die	Situation	in	der	Region	
auf und betonte, dass die Preisunterschiede der 
lokalen Energieanbieter auf unterschiedlichen 
Beschaffungsstrategien	basieren.	Die	Eigenproduk-
tion	spielt	hier	eine	wichtige	Rolle,	denn	je	mehr	
Strom	selbst	produziert	wird,	desto	weniger	muss	
zugekauft	werden.	Stromanbieter,	die	langfristi-
ge	Verträge	abgeschlossen	haben,	sind	finanziell	
besser aufgestellt. Auch Gewerbebetriebe, die 
sich	vom	Grundversorgungstarif	gelöst	haben,	um	
Energie im freien Markt zu beziehen, sehen sich 
mit	deutlichen	Preiserhöhungen	konfrontiert,	die	
für	viele	kleinere	Unternehmen	finanziell	enorm	
belastend sind. 

Abschliessend	moderierte	Lorenz	Hess,	Nationalrat	
der Partei «Die Mitte», die Diskussion und regte 
eine offene Debatte an. Dabei wurde deutlich, 
wie	vielfältig	die	Standpunkte	und	Strategien	zur	
Zukunft	der	Energieversorgung	in	der	Schweiz	
sind, was die hohe Relevanz und emotionale Natur 
dieses	Themas	unterstrich.	Auch	das	interessierte	
Publikum trug mit zahlreichen Fragen und Anre-
gungen zur lebhaften Diskussion bei.

Von	der	Förderung	erneuerbarer	Energien	bis	zur	
transparenten	Kommunikation	bei	Bewilligungs-
verfahren	–	die	Herausforderungen	und	Chancen	
sind vielfältig. 

5. Parteien

 

 

Wird Elektrizität bald unerschwinglich? 

Text und Bild: Die Mitte Fraubrunnen

 

Die Preisentwicklung und Versorgungssicherheit 
von	Strom	sind	Themen	von	zentraler	Bedeutung	
für	die	Schweizer	Bevölkerung	und	Wirtschaft.	Aus	
diesem Grund hat Die Mitte Fraubrunnen zu einem 
öffentlichen	Energieforum	im	Restaurant	Sternen	
Grafenried eingeladen. 

Begrüsst	wurden	die	Anwesenden	durch	Urs	Bürgi,	
Parteipräsident	der	«Die	Mitte	Fraubrunnen»	und	
Werner	Moser,	Vorstandsmitglied.	Als	Referenten	
vor	Ort	waren	alt	Ständerat	Werner	Luginbühl,	Prä-
sident	der	ELCom,	Michel	Gasche,	Geschäftsführer	
Elektra	und	Adrian	Häsler,	Leiter	Grid	Infrastrucutre	
bei	der	Swissgrid	AG.	

Werner	Luginbühl	erklärte,	dass	die	Schweiz	in	
den letzten zehn Jahren eine konstante Menge 
Strom	aus	dem	Ausland	bezogen	hat.	Die	Heraus-
forderungen	des	vergangenen	Winters,	die	auf	
den	Ukrainekrieg	und	die	Revisionen	von	Atom-
kraftwerken	in	Frankreich	zurückzuführen	waren,	
führten	zu	den	hohen	Preisanstiegen.	Luginbühl	
zeigt	sich	aber	optimistisch	für	den	kommenden	
Winter,	da	die	Gas-	und	Hydrospeicher	nun	gefüllt	
sind, Reservekraftwerke einsatzbereit sind und die 
Nutzungsdauer der bestehenden Atomkraftwerke 
um 10 Jahre verlängert wurde.
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Die Grundsätze der EVP

Jede Politik basiert auf Grundsätzen. Die EVP 
orientiert sich an Grundsätzen der Bibel.

Glaubwürdigkeit, Verantwortung, 

Selbstbeschränkung,	Wertschätzung,	

Gerechtigkeit,	Solidarität,	Nachhaltigkeit,	

Zielorientierung,	Frieden.

Traditioneller EVP-Familien-Event
 
Die EVP Fraubrunnen organisierte wieder den 
alljährlichen EVP-Familien-Event im August. Dieses 
Jahr verbrachten Mitglieder und Freunde der EVP 
Fraubrunnen	einen	gemütlichen	Nachmittag	in	
privater	Umgebung	in	Fraubrunnen.
Dieser	Anlass	bietet	sich	jeweils	ideal	an	für	
gegenseitiges Kennenlernen und Austauschen in 
entspannter	Atmosphäre.

Auskünfte und Informationen
Für	Auskünfte	oder	Informationen	melden	Sie	sich	
gerne beim Präsidenten der EVP Fraubrunnen:
lukas.rentsch@evp-fraubrunnen.ch,	031	508	03	07,
www.evp-fraubunnen.ch

Spenden:	IBAN	CH98	0900	0000	6104	4130	4
Mitglied werden:
www.evp-be.ch/mitmachen/mitglied-werden/

Bilder: zvg; Text: Lukas Rentsch 
lukas.rentsch@evp-fraubrunnen.ch
031 508 03 07

Pulsmesser

Wunschbuch	2.0:	Vor	einigen	Jahren	hat	die	EVP	
Fraubrunnen	ein	sogenanntes	Wunschbuch	aus	
Anliegen	aus	der	Bevölkerung	erstellt	und	den	
politischen	Gremien	zukommen	lassen.

Als EVP Fraubrunnen (bisher nicht im Gemeinderat 
vertreten)	wollen	wir	im	Sinne	von	Wunschbuch	
2.0	erneut	den	Puls	in	der	Bevölkerung	fühlen.	
Dazu	nehmen	wir	gerne	Ihre	Wünsche	und	Anlie-
gen betreffend der Gemeinde Fraubrunnen tele-
fonisch	oder	per	E-Mail	entgegen.	Dies	soll	neben	
den	persönlichen	Gesprächen	«auf	der	Strasse»	ein	
zusätzlicher	Kanal	für	den	Informationsaustausch	
sein.

Gerne	werden	wir	Ihre	Rückmeldungen	in	ge-
eigneter	Form	in	die	entsprechenden	politischen	
Gremien tragen.

Telefon:	031	508	03	07
Mail:	lukas.rentsch@evp-fraubrunnen.ch

#WahlCH23:  
Vielen	Dank	für	die	Unterstützung!

Die	EVP	Kanton	Bern	hat	an	den	nationalen	Wah-
len vom 22. Oktober 2023 mit 96 Nationalrats- 
Kandidierenden	und	einem	Ständeratskandidaten	
teilgenommen.	So	viele	wie	noch	nie!	Auch	die	
EVP	Fraubrunnen	war	mit	Lukas	Rentsch	auf	der	
Stammliste	vertreten.

Für	alle	Unterstützung	bei	diesen	Wahlen	danken	
wir herzlich!

Evangelische Volkspartei
Fraubrunnen
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gereizt.	Da	dürfen	wir	nie	aus	finanziellen	Gründen	
die Nachhaltigkeit der Energie ausser Acht lassen.

Ich	möchte	den	Entscheid	vom	Umrüsten	der	
Strassenlampen	auf	LED	nochmals	beleuchten.	
Einige	SVP-Mitglieder	habe	sich	damals	an	der	
Gemeindeversammlung	dagegen	ausgesprochen.	
Es	brauchte	den	Stichentscheid	des	Versamm-
lungspräsidenten.	Stellt	euch	vor,	wir	würden	85%	
mehr	Strom	für	die	Strassenlampen	verbrauchen.	
Damals hatten wir von einer Reinvestition von 12 
Jahren	gesprochen.	Mit	den	heutigen	Stromprei-
sen hat sich diese Zeit schon halbiert. 

Als	Gemeinderat	hat	man	die	Pflicht	zu	führen	und	
für	die	Zukunft	die	richtigen	Entscheide	herbeizu-
führen.	Ich	habe	für	dieses	Projekt	gekämpft	und	
nehme	die	Situation	mit	Genugtuung.

Zukünftige	Investitionen	im	Werkhof	müssen	ge-
tätigt	werden.	Wir	müssen	gut	klären	mit	welchen	
Antrieben	die	Fahrzeuge	in	der	Zukunft	fahren.	Wir	
stehen vor der Herausforderung, wie wir unsere 
Grünflächen,	den	Wald	und	die	Bäche	pflegen.	Bei	
den Bächen werden wir uns mit weiteren Revi-
talisierungen	auseinandersetzen	und	möglichst	
verträgliche	und	gute	Lösungen	präsentieren.
 

Region Fraubrunnen 

Wenn	ich	auf	die	10-jährige	Tätigkeit	im	Gemein-
derat	zurückblicke,	bin	ich	zufrieden	mit	meiner	
Arbeit.	Ich	konnte	nicht	allen	die	Anliegen	erfüllen,	
jedoch konnte ich zusammen mit den Mitarbeiten-
den	in	der	Verwaltung	viele	gute	und	Bürgerorien-
tierte	Lösungen	finden.

Ab	2026	wird	mein	Amt	frei	und	es	wäre	schön,	
wenn	sich	wieder	ein	engagierter	Bürger	und	Mit-
glied	der	SVP	als	Nachfolger/Nachfolgerin	finden	
lässt.

Die	Arbeit	als	Gemeinderat	ist	spannend	und	her-
ausfordernd.

SVP	unterstützt	nachhaltige	
Gemeindepolitik

Text und Bild: Peter Iseli, Gemeinderat SVP

SVP	macht	grüne	Politik,	welche	umsetzbar	
und nachhaltig ist.
In	den	letzten	Jahren	hatten	wir	grosse	Mühe,	
nachhaltige	Anträge	zu	einem	positiven	Entscheid	
zu	bringen.	Besonders	in	meinem	Ressort	Werke	
und	Umwelt	haben	wir	viele	Möglichkeiten	nach-
haltig zu sein und noch nachhaltiger zu werden. 
Im	Bereich	der	Liegenschaften	könnten	wir	noch	
viel bewirken.

Die Gemeinde muss in der Nachhaltigkeit ein Vor-
bild	sein.	Dazu	später	im	Text.	

SVP-Mitglieder	und	Sympathisanten	sind	oft	auch	
Besitzer	von	Liegenschaft	oder	mindestens	von	
Fahrzeugen.	Die	Privatpersonen	in	unserer	Ge-
meinde haben freiwillig schon sehr viel gemacht. 
Es	wurden	Photovoltaikanlagen	montiert,	Wärme-
verbünde	erschlossen	und	angeschlossen	und	im	
Bereich	der	Häuserhüllen	wurde	investiert.	Ölhei-
zungen und Elektroboiler wurden mit modernen 
Ersatzerzeuger	ausgerüstet.
Herzlichen	Dank	an	alle,	welche	für	sich	und	die	
Umwelt	investieren.

Wie	sieht	es	bei	den	Gemeindeprojekten	aus?
In den letzten Jahren wurden Gemeindeliegen-
schaften,	wenn	möglich	an	die	Wärmeverbünde	
angeschlossen. Die Gemeinde besitzt auch viele 
ältere	Gebäude,	welche	mit	der	Wärmedäm-
mung	noch	nicht	auf	dem	neusten	Stand	sind.	
Da	braucht	es	in	Zukunft	vernünftige	Entscheide,	
welche	sich	mit	den	möglichen	finanziellen	Res-
sourcen vertragen.

Ich	bin	sehr	glücklich,	dass	beim	Schulraum	M1	
eine Photovoltaikanlage montiert wird und die 
entsprechende	Gebäudehülle	den	neusten	Vor-
schriften	entspricht.	Im	Moment	werden	die	finan-
ziellen	Ressourcen	für	den	Bau	von	Schulraum	aus-

Region Fraubrunnen 



GIB8	|	Nr.	3/2023	 Seite	|	45

Parteien

Du kannst die Gemeinde mit den Augen eines Neu-
zuzügers betrachten. Sind dir Besonderheiten des 
politischen Lebens aufgefallen?
Ich	bin	positiv	überrascht.	Die	Verwaltung	macht	
einen	super	Job	und	ist	für	mich	als	Gemeinde-
rat	sehr	unterstützend.	Die	Zusammenarbeit	im	
Rat	und	in	den	Kommissionen	findet	in	positiver	
Atmosphäre	statt.	Vermutlich	kann	man	heute	
die Arbeit gelassener leisten, als es während und 
nach dem Vollzug der Fusion der Fall war, obwohl 
es	natürlich	auch	jetzt	herausfordernde	Themen	
zu	bearbeiten	gibt	(Schulraumplanung,	Ortspla-
nungsrevision).	Ich	finde	es	wichtig,	dass	Leute	aus	
verschiedenen	Bereichen	und	Dörfern	auf	Augen-
höhe	diskutieren	und	Konsens	erarbeiten	können.

Was gefällt dir an der Arbeit als Gemeinderat?
Die	Herausforderung,	bei	allen	Themen	zu	verste-
hen, um was es geht, auch wenn die Vertiefung in 
alle	Details	nicht	immer	möglich	ist.	Mir	gefällt	die	
Mischung aus sich wiederholenden Aufgaben und 
neuen	Themen.	Es	ist	ein	sehr	lehrreiches	Amt.

Du bist jung, deine beiden Kinder sind noch klein 
und du hast einen verantwortungsvollen Beruf. 
Üblicherweise haben Personen in deiner Situation 
keine Zeit für eine Aufgabe in der Öffentlichkeit. 
Zeit haben alle, man muss sich fragen, welche  
Prioritäten man setzen will. Die Bedingung ist 
auch, dass die ganze Familie mitmacht und dass 
ich die Zeit geschickt einteile auf die Familie, den 
Beruf	und	die	Politik.	Anfangs	Legislatur	–	letztes	
Jahr	–	habe	ich	noch	die	Arbeitsstelle	gewechselt	
(Geschäftsführung	RS	Hilfsmittel	in	Burgdorf),	
sodass	sich	die	Situation	wieder	neu	einpendeln	
musste.

Wie motivierst du eine Person in deinem Alter für 
die politische Arbeit? 
Die	Arbeit	fägt.	Man	lernt	viele	Leute	und	das	
Gemeinwesen kennen. Mit etwas Erfahrung kann 
man	durch	das	Ausnützen	von	Spielräumen	einen	
positiven	Unterschied	machen.	Es	wäre	schön,	
wenn	andere	junge	Leute	sich	für	die	Mitarbeit	in	
einem	politischen	Amt	entscheiden	könnten.	Ver-
jüngung	und	frischer	Wind	würde	mich	freuen.

Gibt es den gewünschten Spielraum?
Ja,	den	Spielraum	muss	man	sich	aber	zuerst	erar-
beiten und er ist in meinem Ressort auch  
nicht	sehr	gross.	Aber	natürlich	kann	ich	mich	im	
Gemeinderat	zu	allen	Themen	einbringen.

www.forumfraubrunnen.ch

Im Gespräch mit Gemeinderat
Simon	Keller	

Interview und Foto: Markus Wey

Simon, du bist 
Mitglied des 
Forum und 
hast bald eine 
halbe Legisla-
tur in deinem 
Amt hinter dir. 
Hast du dich 
gut eingelebt?
Simon:	Es	war	

am Anfang schon viel Neues aufs Mal. In zwei Be-
reiche musste ich mich schnell einleben. Einerseits 
die	Kommission	«Finanzen	und	Liegenschaften»,	
für	die	ich	zuständig	bin	und	tief	in	die	Thematik	
eintauchte. Es hat mich anfangs stark gebraucht 
für	die	Einarbeitung	in	die	Rechnungslegung	von	
Gemeinden,	für	das	Kennlernen	der	Gemeinde- 
Liegenschaften	und	der	Verwaltungsprozesse.	
Andererseits ging es auch um das Kennenlernen 
der	Leute	in	Gemeinderat	und	Verwaltung,	der	
Abläufe, der Verantwortlichkeiten und meinen 
Pflichten.	Es	ging	also	darum,	meinen	Platz	zu	
finden.	Und	das	brauchte	auch	deswegen	Zeit,	weil	
es	keine	Person	gab,	die	mich	Schritt	für	Schritt	in	
die	Arbeiten	einführte.	Heute	kann	ich	sagen,	dass	
ich nach dem Durchleben eines ganzen Amtsjahres 
die wesentlichen Abläufe kenne und mich mehr 
und mehr einbringen kann.

Bringst du überhaupt politische Erfahrung mit?
Nein, gar keine (schmunzelt). Ein gewisses Grund- 
interesse	war	natürlich	vorhanden,	aber	die	
Motivation	für	ein	politisches	Engagement	war	in	
meinem	letzten	Wohnort	(Bern)	zu	klein.	Seit	ich	
in Fraubrunnen wohne, ist das anders. Ich konnte 
mich	mit	dem	Ort	und	den	Leuten	von	Anfang	
an	identifizieren.	Ausserdem	betreiben	wir	hier	
vorwiegend	Sachpolitik.	Dadurch	erlebe	ich	bei	
meiner Arbeit die notwendige Resonanz. 
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Frauenpower 2024
Ein buntes Programm, liebe Frauen, kommt  
genauso	druckfrisch	ins	Haus	geflattert!	

Jordanienreise
Auf	biblischen	und	anderen	Spuren	quer	durch	
dieses	wunderbare	Land.	Ausgebucht!

Ski-	und	Snowboard-Weekend	Hasliberg
Freitag, 16. – Sonntag, 18.2. für	alle	KönflerInnen,	
Ex-KönflerInnen	und	alle	Wintersportfans.

Weltgebetstag
Freitag, 1.3.	Weltweit	verbindende	Feier	in	unseren	
Kirchen	Limpach	und	Grafenried	mit	dem	Gast-
land Palästina.

Härdöpfusuppe	&	Chnoblibrot
Samstag, 9.3. – ab 18.00 Uhr:	Die	zukünftigen	 
Könfler:innen	bedienen	Sie	gerne	und	Sie	helfen	
mit	bei	der	Finanzierung	des	nächsten	Konflagers.

Konfirmationen	1–3
Sonntag, 5. Mai, 10.00 Uhr Grafenried
Auffahrt, 9. Mai, 10.00 Uhr Grafenried
Sonntag, 12. Mai, 10.00 Uhr Limpach

Badi-Gottesdienst Fraubrunnen
Sonntag, 23.6., 10.00 Uhr: Gottesdienst rund um 
das	Kinderbecken	mit	Taufen.

Sommerausstellung
Im Juli wieder eine Ausstellung rund um die Kirche 
Grafenried	wie	dieses	Jahr	mit	den	WC-Schüsseln.

Senioren-Gemeinde-Wander-Ferien
Montag, 12. bis Freitag, 16.8., im	Hotel	Schweizer-
hof in Engelberg.

Mit	freundlichen	Segenswünschen
Kirchgemeinderat, Pfarramt & Mitarbeiterteam

www.hallokirche.ch 

Liebe	Mitmenschen
Hier	ein	paar	ausgewählte	Highlights	unserer	Kirch-
gemeinde	Grafenried-Limpach	bis	zum	nächsten	
Frühling	und	ein	paar	Ausblicke	in	den	Sommer	
hinein.

Weihnachtspäckli-Aktion / Ostmission
Samstag, 18.11., 10.00–11.30 Uhr, nehmen wir in 
der	Pfrundschüür	Limpach	Päckli	entgegen.	

Taizé-Gottesdienste
Samstag, 4.11. / Samstag, 9.12. / Samstag, 
13.1.2024 und Samstag, 10.2. jeweils um 18.00 Uhr
4x	im	Winter	in	der	Kirche	Grafenried	mit	Kerzen,	
Musik,	Gesang,	Bibelwort	und	Stille.

Frauenpower – Welt der Bücher
Mittwoch, 29.11., 19.00 Uhr:	Der	Chinderbuechlade	
ist	zu	Gast	mit	Büchern	zum	Vorlesen	oder	zum	
Selberlesen	für	Kinder	und	Erwachsene.

Pfrundschüür	Zmittag
Jeweils donnerstags, 12.00 Uhr, einfaches Mittag-
essen	(Kollekte)	in	der	Pfrundschüür	Limpach,	
Anmeldung notwendig.

Offenes Adventssingen am 4. Advent
Sonntag, 17.12., 17.00 Uhr: Wer	hat	Zeit	und	Lust	
projektmässig	mitzusingen?	Infos	gibt	es	beim	
Dirigenten	Peter	Loosli	mit	Telefon	079	716	90	77.

Der Heilige Nachmittag
Samstag, 24.12. ab 14.00–16.00 Uhr: In und rund 
um	die	Kirche	Grafenried	wieder	ein	Spontanthea-
ter	zur	Weihnachtsgeschichte	für	Gross	und	Klein.

Christnachtfeier
Samstag, 24.12., 22.30 Uhr, in	der	Kirche	Limpach.

Männersache	2024
Auch im nächsten Jahr erwartet euch ein buntes 
Programm	für	alle	Sinne	bald	druckfrisch	im	Haus.

6. Kirchgemeinden 
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Erwachsene	und	Senioren
Offene	Mittagstische,	jeweils	Freitag,	12.15	Uhr	in	
der	Pfarrschüür:
–	 24.	Dezember:	18	Uhr,	Offene	Weihnachtsfeier	

Anmeldung: 079 474 61 72
–	 19.	Januar,	Team	Oberramsern,	 

Anmeldung: 031 765 50 81
–	 23.	Februar,	Team	Etzelkofen,	 

Anmeldung: 078 710 60 04
–	 22.	März,	Team	Schmetterling,	 

Anmeldung: 079 275 91 31

Regio-Lichtblicke	anfangs	2024	gemäss	Infos	auf	
unserer	Homepage.

Wandergruppe	Schmetterling,	jeweils	1x/Monat,	
Donnerstag,	13.00	Uhr,	Treffpunkt	auf	dem	Dorf-
platz	Messen,	Unkostenbeteiligung	CHF	4.–/Aus-
flug.	Auskünfte	erteilt	Hansruedi	Christen,	Telefon	 
079 275 91 31. 

Vorlesenachmittage,	jeweils	Freitag,	14.00	Uhr	in	
der	Pfarrschüür:
–	 12.	Januar	mit	Pfarrerin	Christine	Dietrich

Seniorennachmittage,	jeweils	Freitag,	14.00	Uhr	in	
der	Pfarrschüür:
–	 8.	Dezember:	Seniorenweihnachtsfeier	
–	 26.	Januar:	interessantes	aus	dem	Spitex-Alltag
–	 16.	Februar:	Drehorgelmusik	und	Geschichten
–	 5.	April:	Seniorenbühne	
–	 28.	Juni:	Zwirbeln	und	Bräteln

 

Regio-Pfarrteam am Gottesdienst in Mülchi 2023. 

Gottesdienste
Jeweils	sonntags	10.00	Uhr	in	der	Kirche	Messen	
oder	Balm	gemäss	Gottesdienstplan.	Für	aktuelle	
Informationen	beachten	Sie	das	Reformiert,	den	
Anzeiger	und	unsere	Homepage:	 
www.kirchgemeinde-messen.ch

Besondere Gottesdienste:
–	 24.	Dezember:	22.30	Uhr,	Heiligabendfeier	in	

der Kirche Messen

–	 25.	Dezember:	10.00	Uhr,	Weihnachtsgottes-
dienst mit Abendmahl in der Kirche Balm

–	 31.	Dezember:	17.00	Uhr,	Altsjahrsfeier	in	der	 
Kirche Messen

–	 4.	Februar:	10.00	Uhr,	Kirchensonntag	in	der	
Kirche Messen

–	 1.	März:	19.30	Uhr,	Weltgebetstag	in	der	Kirche	
Messen

–	 1.	März:	22.00	Uhr,	Fasnachtspredigt	in	Mülchi

–	 24.	März:	10.00	Uhr,	Goldene	Konfirmation	in	
der Kirche Messen

–	 29.	März:	10.00	Uhr,	Karfreitag	mit	Abendmahl	
in der Kirche Balm

–	 31.	März:	10.00	Uhr,	Ostern	mit	Abendmahl	in	
der Kirche Messen

–	 9.	Mai:	10.00	Uhr,	Konfirmation	in	der	Kirche	 
Messen

Kinder und Jugend
Einmal monatlich laden wir am Mittwochmorgen 
um	10.00	Uhr	in	der	Kirche	Messen	zum	«Fyre	mit	
de	Chlyne».	Dieses	Jahr	noch	am	6.	Dezember	
(Samichlaus).	Die	Daten	ab	2024	finden	Sie	auf	
unserer	Homepage.

Ebenfalls	auf	unserer	Homepage	finden	Sie	die	
KUW-Daten	und	weitere	Anlässe.

Aufführungen	Weihnachtstheater	«Gib	nid	uf,	 
chliine Esel»: Donnerstag 14. und 21. Dezember,  
19.00	Uhr,	in	der	Kirche	Messen
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 7. Vereine     

 

 

Adventsmärit 
im	Schloss	Fraubrunnen

Samstag,	25.	November	2023
11.30	–	23.00	Uhr

Märitbetrieb:	11.30	–	20.00	Uhr	

www.adventsmaerit-fraubrunnen.ch

Lassen	Sie	sich	am	Samstag,	25.	November	wieder	
von	der	vorweihnächtlichen	Stimmung	im	Schloss	
und	Schlosshof	verzaubern	…


Die	Gruppe	«Gwendolyn	
Who»	ist	erneut	bei	uns	
zu	Gast	und	eröffnet	mit	
irischer Volksmusik den 
Märit	um	11.30	Uhr	
Bild:  
www.gwendolynwho.ch


Im	Schlosshof	werden	an	
mehr	als	50	Ständen	Sachen	zum	Schauen,	Kaufen,	
Bestellen,	Degustieren,	Essen	und	Trinken	angebo-
ten. 


Im	Schloss	können	Sie	sich	kulinarisch	verwöh-
nen lassen: Im Restaurant warten feine Grilladen, 
Rösti	mit	Käse	überbacken	und	Salat	auf	Sie.	Zum	
Dessert	servieren	Ihnen	die	Landfrauen	Cakes	und	
Torten.

 
Die	Fenster	beim	Pavillon	werden	von	der	Spiel-
gruppe	Fraubrunnen	verziert.	


Die Bar lädt zum Verweilen und Geniessen ein.


Für	Unterhaltung	ist	gesorgt:	Musikschule	 
Jegenstorf,	Tombola,	Drehorgel.


Zum	ersten	Mal	dabei:	Die	Kegelfreunde	Waldfest	
Brunnenthal bauen ihre Holz-Kegelbahn auf. Von 
13.00–17.00	Uhr	können	Sie	ihr	Glück	versuchen!


Vielseitiges	Programm	für	Kinder	und	Jugendliche:		

Gschichte	erzählen	im	Spycher	–	Gemeinsames	
Programm	mit	rekja,	CEVI	Fraubrunnen	und	Pfadi	
Schekka-Basteln	im	Schloss	und	Kerzenziehen	in	
der	Zivilschutzanlage	mit	dem	eTc.-Verein.


Der	Samichlous	kommt	am	späten	Nachmittag.


Beachten	Sie	bitte	die	Flyer,	die	Sie	in	der	Woche	
vor	dem	Adventsmärit	in	Ihrem	Briefkasten	finden	
werden.  
Auf	unserer	Homepage	www.adventsmaerit- 
fraubrunnen.ch	finden	Sie	alle	Informationen	zum	
Programm	und	zu	den	Standbetreibern.

Stimmen	Sie	sich	mit	uns	auf	die	Adventszeit	ein,	
wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Elisabeth Krebs 
Präsidentin OK Adventsmärit Fraubrunnen

Über 28’371 Badegäste

Text und Bild: Marc Wampfler

Die	Badi	Fraubrunnen	wird	als	einer	der	Höhe-
punkte	dieses	Sommers	in	Erinnerung	bleiben.	
Die	Badesaison	2023	war	geprägt	von	perfektem	
Wetter,	begeisterten	Besuchern	und	unvergessli-
chen Momenten.
Zu	Beginn	der	Badesaison	waren	die	Tage	eher	
kühl	aber	dann	gefüllt	mit	strahlendem	Sonnen-
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schein	und	heissen	Temperaturen.	Das	ideale	
Wetter	sorgte	dafür,	dass	Wasserratten	und	Son-
nenanbeter:innen gleichermassen auf ihre Kosten 
kamen.
Nicht	nur	das	Wetter	war	perfekt,	auch	die	Stim-
mung	unter	den	Gästen	war	durchwegs	positiv.	
Lachen	und	Fröhlichkeit	waren	die	vorherrschen-
den	Klänge,	die	durch	die	Luft	hallten,	sei	es	beim	
Planschen	im	Wasser,	beim	Entspannen	auf	den	
Liegen	oder	beim	Geniessen	eines	erfrischenden	
Getränks.
Die	Badi	hat	auch	in	punkto	Sicherheit	nichts	
dem	Zufall	überlassen.	Sowohl	durch	die	ständige	
Präsenz	von	gut	ausgebildetem	Badepersonal,	
als	auch	durch	regelmässige	Überprüfungen	und	
Wartungen	der	Einrichtungen	war	gewährleistet,	
dass	jeder	Badegast	ohne	Sorgen	seinen	Aufent-
halt geniessen konnte.
Die	Kombination	aus	perfektem	Wetter	und	toller	
Stimmung	zog	über	28’371	Badegäste	an.	Von	
Familien mit Kindern bis hin zu Alleinreisenden 
oder	Gruppen	–	die	Badi	Fraubrunnen	war	der	Ort,	
an	dem	alle	zusammenkamen,	um	den	Sommer	in	
vollen	Zügen	zu	geniessen.

Ein	grosses	Lob	und	ein	herzliches	Dankeschön	an	
all	unsere	fleissigen	Helfer:innen,	denen	wir	diese	
tolle Badi zu verdanken haben.

Was	dieses	grossartige	Team	geleistet	hat,	seht	ihr	
in	der	nachfolgenden	Auflistung.

Schichtarbeit
Was	 Schichten	 Stunden
Aufsicht  460 1590
Kiosk  413 1413
Zwischentotal 873 3003

Arbeiten	ausserhalb	der	Schichten
Was	 	 Stunden
Aufsicht  233
Kiosk  142
Technischer	Dienst	 	 493
Unterhalt	 	 146
Vorstand  265
Zwischentotal  1279
Total  4282*
*Dies	entspricht	535	Arbeitstage

Abschliessend kann man sagen, dass die Bade- 
saison 2023 ein voller Erfolg war. Die Kombination 
aus	Wetter,	Stimmung,	Sicherheit	und	den	vielen	

Gästen hat diesen Ort zu einem der beliebtesten 
Sommerziele	der	Region	gemacht.	Es	bleibt	zu	
hoffen, dass die kommende Badesaison genauso 
spektakulär	wird!	

Werde	ein	Teil	der	einzigen	sich	
selbst organisierenden Badi und hilf 
mit, das grossartige Angebot attrak-
tiv zu halten.

Ihre www.BadiFraubrunnen.ch

      
                                                                                            

        
              

 «Alles	Ding	hat	seine	Zeit»	–	eine	 
Uraufführung	des	Toggenburger	 
Komponisten Peter Roth, *1944

Text: Margrit Graf und Fotos: Marcelle Pellaton und 
Margareta Sommer

Im	Mai	2022	nahm	der	Konzertchor	Chores	mit	
Elan	die	Probenarbeit	unter	der	erneuten	Leitung	
von	Erich	Stoll	wieder	auf.	Mit	viel	Geduld	und	
Durchhaltevermögen	schulte	der	Dirigent	nach	
der	Coronapause	unsere	Stimmen	so,	dass	wir	im	
Frühjahr	2023	zum	«alten»	Chorklang	zurückfan-
den. Mit grosser Freude schauen wir deshalb auf 
drei	gelungene	Konzerte	in	Bern,	Solothurn	und	
Herzogenbuchsee	zurück.	
 

Oskar	Wey,	ein	ehemaliges,	langjähriges	Chormit-
glied,	schreibt	dazu	in	einem	kurzen	Rückblick:

«Noch	Tage	nach	dem	eindrücklichen	Konzert	
von	Chores,	am	18.6.2023	in	Herzogenbuchsee,	
klingen die Melodien von Peter Roth und auch die 
Texte	von	Paul	Gerhard	nach.	Die	Klänge	von	Peter	
Roth	berühren	und	lassen	erahnen,	welch	wunder-
bare	Klänge	in	der	Schöpfung	sein	könnten.
Das	in	Bern,	Solothurn	und	Herzogenbuchsee	ur-
aufgeführte	Werk	ist	mit	seiner	50-Minuten	Dauer	
zwar etwas kurz, doch vermag es das Publikum 
abzuholen	und	in	eine	Tiefe	von	Nachdenken,	
Berührtsein	und	Geniessen	zu	versetzen.
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Die	Solistinnen	krönten	den	gewaltigen	Chores	
Chorklang	mit	ihren	klaren	Stimmen.	Die	Altistin,	
Astrid Pfarrer, vermochte in schwere Dramatik zu 
führen	und	Stephanie	Ritz,	Sopran,	vermittelte	als	
Kontrast dazu wiederum Zuversicht und Hoffnung, 
ganz	im	Sinne	der	Texte	von	Paul	Gerhardt.
Dieses Konzert schenkt wirklich neue Zuversicht in 
unsere turbulente Zeit. Ja, alles hat seine Zeit, die 
Kriege, aber auch der Frieden, den wir so dringend 
erhoffen….».
 

Wie geht es weiter bei Chores?
Im	Frühjahr	2024	wird	unser	Projektchor	die	ein-
drückliche	«Toggenburger Passion» von Peter Roth 
–	unter	Einbezug	der	Passionsbilder von Willy Fries 
–	aufführen.	Die	Konzerte	werden	in	Bern	(franzö-
sische	Kirche),	in	Solothurn	(Konzertsaal)	und	in	
Huttwil	(reformierte	Kirche)	stattfinden.	
Am 27. Oktober 2023 erfolgte der Probenstart (ge-
plant	sind	15	Proben)	für	dieses	berührende	Werk	
in	der	Aula	des	Schulhauses	Säget	in	Jegenstorf.	
Nebst	vielen	altbewährten	Chormitgliedern	durf-
ten	wir	auch	einige	neue	Sänger*innen	willkom-
men heissen. 

Falls	du	die	eindrückliche	Musik	von	Peter	Roth	
mit Elementen aus Klassik, Barock und Volksmu-
sik kennst und ebenso schätzt wie wir oder sie 
kennenlernen	möchtest,	besteht	–	nach	Absprache	
mit	dem	Dirigenten	–	die	Möglichkeit,	kurzfristig	
noch	einzusteigen.	Singst	du	gern	in	einer	bunt	
gemischten	Chorgemeinschaft	mit?	Dann	zögere	
nicht und nimm Kontakt auf mit uns!

Weitere	Informationen	erhältst	du	unter	 
www.chores.ch und bei:
Erich	Stoll	(079	560	24	22	/	dirigent@chores.ch)	
oder 
Margrit Graf (031 761 32 30 / kommunikation@
chores.ch)

Wir	freuen	uns	auf	dich!

Mir	säge	«Merci	viu	mau

Beitrag: OK Team Dorffest Mülchi

Allen unseren Gästen, Helfer und Helferinnen aller 
Altersklassen,	den	Sponsoren	und	nicht	zu	verges-
sen	der	Familie	Hans	Schaer	Mülchi,	die	uns	das	
Gastrecht in ihrem Betrieb gab.

Das	OK	Team	aus	den	5	ortsansässigen	Vereinen	
•	 Dorfleist	
•	 HG	Mülchi
•	 Männerchor	Mülchi	Limpach
• Rosendornenzunft
•	 Schützen
versuchte,	etwas	Spezielles	und	nicht	ganz	Alltägli-
ches auf die Beine zu stellen. 

• Einstieg mit dem «Fyrabig Bier» am Freitag

 

• Ein Fest mit besonderen kulinarischen, haus-
gemachten	Köstlichkeiten	aus	der	Region	vom	
Brandteller	bis	zu	den	selbst	gebackenen	Waf-
feln,	die	unter	der	Leitung	von	Martina	Kunz	mit	
viel	Liebe	produziert	und	gekocht	wurden,	und	
…und	…	und…..
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•	 Gottesdienst	mit	Christine	Dietrich

 

•	 Höhepunkte	von	einer	Feuerwehr	Hüpfburg	bis	
zu	den	diversen	Spielen,	die	für	Abwechslung	
bei den jungen Gästen sorgte

 

•	 Begrüssung	durch	unseren	OK	Präsidenten	 
Stefan	Kunz	

 

•	 Geschichtlich	gespickte	Festrede	von	unserem	
Ständerat	Werner	Salzmann

• Begegnungen der ehemaligen ca. 200 «Gelade-
nen Dorfbewohner/innen», Gäste aus der Po-
litik,	Gemeinderat	und	Sponsoren	beim	Apéro	
und	späteren	gemütlichen	Beisammensein.



Seite	|	52 GIB8 | Nr. 3/2023

Vereine

 

• Musikalische Begleitung vom Männerchor, Fam. 
Herrli,	Liveband	«Bumä*,	Comidian	Matthias	
Salzmann

•	 Zur	Krönung	des	Samstag	Abends	«Claudia’s	
Feuershow», die alle begeisterte

Mit	Zufriedenheit	dürfen	wir	auf	ein	gelungenes	
Dorffest	Fest	zurückschauen,	das	sicher	mit	Nach-
haltigkeit	auf	alle	gewirkt	haben	dürfte 

OK	Team	Dorffest	Mülchi	2023

Weiter	Bilder	und	Info’s	zur	Geschichte	etc.	auf	
unserer	Website	www.muelchi.ch 

eTc.-verein	FRAUBRUNNEN

Text: Sarah Läng
Fotos: eTc.-verein, Martina Mühlemann

Unser	Jubiläumshöhepunkt	war	ein	voller	Erfolg.	
Vom	9.10–13.10.23	durften	über	100	Kinder	eine	
Woche	lang	Zirkusluft	schnuppern.
Das farbige Zirkuszelt des Zirkus Balloni wurde 
beim	Schloss	Fraubrunnen	mit	Hilfe	von	tatkräfti-
gen Eltern vorgängig aufgebaut.

 

Am Montag startete die magische und aufregen-
de	Zirkuswoche.	102	Kindern	aus	den	Dörfern	der	
Gemeinde Fraubrunnen waren dabei. Die Kinder 
durften drei Favoriten angeben, bei denen sie 
gerne	mitwirken	wollten.	Fakire,	Clowns,	Jongleure,	
Bodenakrobaten,	Pyramiden,	Slap	Stick,	Zauberer,	
Trapez-	und	Tuchakrobaten,	eine	bunte	Palette	war	
vertreten. Die Kinder wurden altersdurchmischt in 
die	verschiedenen	Gruppen	eingeteilt.
Die einzelnen Zirkusnummern wurden jeweils 
durch	einen	Gruppenleiter/in	angeleitet	Diese	
wurden durch den Verein ausgewählt. Ein toller 
Ferienjob	für	Jugendliche	ab	15	Jahren	die	mit	
vollem	Elan	und	Freude	dabei	waren.		Sie	wurden	
durch zwei Zirkusmitarbeiterinnen ausgebildet und 
begleitet.

Am Dienstag durften die 
Kinder kreativ sein und die 
Zirkustickets	für	am	Freitag	
malen.	Tolle	Kunstwerke	
entstanden.

Jeden Morgen versammelten sich alle im Zirkus-
zelt,	danach	wurde	in	den	Gruppen	geübt,	um	
Ende	der	Woche	für	die	Vorstellung	bereit	zu	
sein. Das Programm mit 9 Darbietungen war sehr 
vielseitig	und	bunt	mit	den	verschiedenen	Kostü-
men.	Am	Freitag	stieg	das	Lampenfieber	bei	den	
Kindern	an,	schliesslich	steht	man	nicht	jeden	Tag	
mit	Scheinwerfern	beleuchtet	einem	Publikum	mit	
300	Leuten	gegenüber.	Die	zwei	Vorstel-lungen	
verliefen mit vielen Highlights einfach hervorra-
gend	und	die	Kinder	konnten	grossen	Applaus	
vom Publikum ernten.
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Stimmen	der	Teilnehmenden
Alle Kinder sind sich einig. Die Zirkuswoche «het 
gfägt»,	war	lustig	und	spannend.	Es	wurde	viel	
Neues gelernt, ausserdem konnten die Kinder auch 
neue	Kontakte	knüpfen,	da	nicht	alle	die	gleiche	
Schule	besuchen.	Die	Leiterinnen	und	Leiter	fanden	
die Kinder auch sehr cool.
Eleni (8) war bei den Bodenakrobaten dabei. Ihr ge-
fiel	die	Vielfältigkeit	der	Akrobatik	mit	Purzelbaum,	
Handstand,	über	mehrere	Personen	springen	usw.	
Sehr	stolz	war	sie,	dass	sie	während	der	Nummer	
ihr	heiss	geliebtes	Rad	vorführen	konnte.
Janis	(9)	hatte	Glück	und	durften	zu	den	Fakiren,	
seiner	Wunschdisziplin.		Am	besten	gefallen	hat	
ihm	das	Spiel	mit	dem	Feuer	und	der	Moment,	als	
er	sich	in	die	Scherben	setzen	konnte.
Sowohl	die	Kinder,	die	Gruppenleiter/innen,	wie	
auch die Eltern, Grosseltern und Bekannte waren 
begeistert	von	der	Zirkuswelt.	Der	Traum	Zirkus	
wurde	für	die	Kinder	wahr.	Diese	lustigen,	span-
nenden, magischen und coolen Momente in der 
Zirkusmanege werden unvergesslich in Erinnerung 
bleiben.

 

 

 

Wir	danken	allen	Helferinnen	und	Helfern	sowie	
den	Sponsoren	herzlich.

Weitere	Informationen	über	unseren	Verein	sowie	
das	Programm	finden	Sie	auf	unserer	Website	

www.etc-fraubrunnen.ch.  

Hornusser Büren zum Hof

Text und Bild: Martin Schwab

Wir	durften	eine	tolle	Saison	zusammen	erleben.	
Unsere	neu	hergerichteten	Bockstände	und	die	
zum	Teil	neuen	Köpfe	haben	sich	positiv	entwickelt.

A-Team
Die	Meisterschaft	konnte	in	der	1.	Liga	im	sehr	
guten 3. Rang abgeschlossen werden.

Am	Verbandsfest	in	Richigen	gelang	dem	Team	
um	Thomas	Schwab	eine	sensationelle	Leistung,	
welche mit dem 2. Rang belohnt wurde.

 

B-Team
Mit	sehr	guten	Spielen	zu	Beginn	der	Meister-
schaft	grüsste	man	zeitweilig	von	der	Tabellenspit-
ze	der	4.	Liga.	Schlussendlich	konnte	der	geforder-
te	Ligaerhalt	gesichert	werden.

Am	Verbandsfest	gelang	eine	gute	Schlagleistung.	
Besonders	Freude	und	Stolz	bereiten	uns	die	ein-
gesetzten NachwuchshornusserInnen, die immer 
besser werden.
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Neue	Dirigentin	für	Songfäger	und	
Songsters

Text und Bild: Madeleine Bachmann

Das	vergangene	Singjahr	stand	bei	den	Song-
fägern	und	Songsters	im	Zeichen	der	beliebten	
Film-Songs.	Ins	Programm	«Film-Abe	mit	Fründe»	
konnten	sich	alle	Sängerinnen	und	Dirigentinnen	
einleben.	Insbesondere	die	mehrstimmigen	Songs	
mit schweizerdeutsch Übersetzung und in original 
englisch	machte	allen	Spass.	Die	Inszenierung	der	
Jahreskonzerte	mit	gemütlichem	Kanapee	und	den	
liebevoll	gebastelten	Requisiten	war	passend	zum	
Motto und die beiden Auftritte in Messen und 
Limpach	ein	voller	Erfolg.

 

Mit einem äusserst aktiven Quartal ging die 
Songfägerzeit	für	die	beiden	Dirigentinnen	Julia	
Felchlin	und	Aline	Müller	zu	Ende.	Die	Songfäger	
begeisterten	unter	ihrer	Leitung	mit	dem	Konzert-
programm	am	Fest	800	Jahre	Messen	im	Mai	und	
an den beiden Jahreskonzerten im Juni 2023. 

 

Nachwuchsteam
In	der	Meisterschaft	erzielte	das	junge	Team	
eine	starke	Verbesserung	im	Schlagen.	Im	Abtun	
kommt es auch immer wie besser. 

Das	Saisonhighlight	bildete	das	Eidg.	Fest	in	 
Lützelflüh.

Das	Team	besteht	ca.	aus	15	Mädels	und	Jungs.	

Bodenständig,	altersübergreifend,	polysportiv,	kein	
Leistungsdruck,	gratis,	Hornussen	ist	einfach	cool!!	

Auch	für	Dich!	Komm	am	Mittwoch	ab	18	Uhr	ein-
fach	vorbei,	im	Winter	in	der	Turnhalle	Limpach	und	
melde	Dich	bei	Simon	Hostettler	(079	651	29	27).

Dorffest
Auch	die	Ausgabe	2023	war	ein	voller	Erfolg.	Wir	
danken	allen	ganz	herzlich	für	Ihren	Besuch.	Das	
nächste	Dorffest	findet	vom	25.–28. Juli 2024 statt.

Am	Schlusshornussen	wurden	auch	alle	HelferIn-
nen	vom	Dorffest	eingeladen.	So	genossen	über	
80 Personen das feine Raclette von der Dorfchäsi 
Utzenstorf.

 

Ausblick
Nun	folgt	noch	das	Wald-	und	Holzhornussen	
sowie	ein	Ausflug	nach	Grächen	VS.

Anschliessend	ist	die	Saison	bereits	wieder	Ge-
schichte. 

Auf	die	kommende	Saison	wird	es	wieder	erneut	
einige	Wechsel	geben.	Werden	doch	in	der	A-	und	
B-Mannschaft	neue	Chef’s	bereitstehen.	Zudem	
können	wir	uns	mit	Transfers	und	ein	Neueinstei-
ger verstärken.

Somit	freuen	wir	uns	auf	das	was	kommt.	 
Allez	Büren!

Vielen	herzlichen	Dank	unseren	Sponsoren	und	
HelferInnen, BesucherInnen und Fans.

Hast	Du	Lust	bei	uns	zu	hornussen	(Neu-	oder	
Wiedereinsteiger,	Transfer),	als	Schiedsrichter	oder	
als Helfer tätig zu sein, so melde Dich doch bei 
Adrian Kobler (079 250 79 70).

Weitere	Infos	finden	Sie	auf	www.hornusser.ch	
oder	auf	Facebook:	Hornusser	Büren	zum	Hof
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www.karatedo-fraubrunnen.ch

Karate in Fraubrunnen,
seit über 30 Jahren.

Für Fitness und Kraft,
Spass und inneres
Gleichgewicht.

Karate – japanische Kampfkunst in 
Fraubrunnen
 
Text und Bilder: Philippe Brügger

Schon	seit	über	30	Jahren	gehören	sie	in	Frau-
brunnen	zum	Dorfbild	–	die	weiss	gekleideten	
Karateschülerinnen	und	-schüler,	welche	jeweils	
montags	und	donnerstags	zum	Training	in	die	
alten	Turnhalle	strömen.	Sie	sind	kaum	zu	überse-
hen,	denn	mit	mehr	als	50	Aktivmitgliedern	gehört	
das	Karate-do	Fraubrunnen	zu	den	grössten	
Kampfsportschulen	der	Region.

 

Eine	traditionelle	japanische	Kampfkunst	mitten	
im	Kanton	Bern	–	was	hat	es	mit	der	Faszination	
«Karate»	auf	sich?	Diese	einzigartige	Sportart	ist	
nicht	nur	für	Kinder	geeignet,	sondern	auch	für	
Erwachsene und dies bis ins hohe Alter. Man trai-
niert	gezielt	den	gesamten	Körper	und	verbessert	
Fitness und Kraft, und man erreicht ein gesundes 
Körpergefühl.	Tradition,	Disziplin	und	Respekt	sind	
im	Training	ebenso	wichtig	wie	Kameradschaft	
und	Freude	an	der	gemeinsamen	Leidenschaft	
Kampfsport.

Nebst	den	regelmässigen	Trainings	kommen	wir	
mehrmals	pro	Jahr	zu	verschiedenen	Vereins-An-
lässen	zusammen,	wie	beispielsweise	dem	legen-
dären	jährlichen	Grillfest	im	Wald.

 

Beim	Songfäger-Brätlen	beim	Forsthaus	Messen	
wurden Julia und Aline von den Kindern und ihren 
Familien verabschiedet. Herzlichen Dank an Julia 
und	Aline	für	die	grossartige	Arbeit	mit	den	Song-
fägern	und	Songsters.	

 

Für	die	zwei	Auftritte	der	Chöre	nach	den	Som-
merferien	haben	sich	spontan	Carolyn	Hofer	als	
Dirigentin	und	Lilli	Schluep	am	Klavier	zur	Verfü-
gung	gestellt.	Die	musikalische	Umrahmung	des	
Spielplatzgottesdienst	in	Messen	war	gut	gelun-
gen	und	am	Chorfescht	in	Lyss	auf	der	Open-air	
Bühne	gaben	Songfäger	und	Songsters	mit	ihren	
interims	Leiterinnen	nochmal	alles	vor	dem	wegen	
des	starken	Regens	etwas	versprengten	Publikum.	
Seit	diesem	Jahr	gehört	der	Verein	Songfäger	zur	
fusionierten	Chorvereinigung	Mittelland	Seeland.	

Die	Suche	nach	der	Nachfolge	der	Chorleitung	war	
nicht	einfach.	Wir	sind	glücklich,	dass	wir	mit	 
Leandra	Ernst	eine	aufgestellte	und	engagierte	
Musikerin	für	die	Songfäger	und	Songsters	gewin-
nen	konnten.	Wir	freuen	uns	schon	auf	die	nächs-
ten	Auftritte	unter	ihrer	Leitung.	

Die	Proben	von	Songfäger	und	Songsters	finden	
jeweils am Freitagabend in Messen statt. Neue 
Sängerinnen	und	Sänger	sind	herzlich	willkom-
men.	Komm	doch	an	eine	Schnupperprobe.	
Die	Informationen	sind	auf		der	Homepage	aktuell:	 
www.songfaeger.ch 
Für	Fragen:	songfaeger@gmail.com 
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öffentlichen	Gebäuden	und	Anlagen	in	der	ganzen	
Schweiz	zu	sehen	sind.	Der	Bauarbeiter	an	der	Fas-
sade des Rathauses Bern, die zwei Frauengestalten 
«Sein	und	Werden»	im	Bremgartenfriedhof	Bern,	
Bronzebüsten	von	den	Bundesräten	Etter,	Nobs,	
Häberlin,	Minger	und	Scheurer,	die	Bronzebüste	
von General Guisan und weitere Privataufträge 
sind	im	Museum	ausgestellt.	Wechselnde	thema-
tische Ausstellungen ergänzen die Dauerausstel-
lung.	Zum	50.	Todestag	von	Karl	Schenk	wird	eine	
Ausstellung seiner Bildhauerarbeiten sein.

Das	Karl	Schenk	Museum	ist	Mitglied	des	mmBE	
Verein	Museen	im	Kanton	Bern	&	VMS	Verband	
der	Museen	der	Schweiz

Öffnungszeiten
Freitag	und	Samstag
13.00–17.00	Uhr	
Sowie	auf	Vereinbarung
Führungen	auf	Voranmeldung

Evelyne Germann
Telefon	079	224	45	38

Karl	Schenk	Museum
Im	Schloss	Fraubrunnen
Bernstrasse 5
3312 Fraubrunnen
www.karlschenkmuseum.ch
Eintritt frei

Ab Oktober ist während den Öffnungszeiten
SCHLOSS	BROCANTE
Antiquitäten	&	Kunst
im	Karl	Schenk	Museum
wir freuen uns auf Ihren Besuch

Sensei	Eugenio	Mortati	ist	der	Gründer	und	Leiter	
des	Karate-do	Fraubrunnen.	Schon	in	seiner	Ju-
gend	hat	ihn	die	Faszination	Kampfsport	gepackt	
und	über	all	die	Jahrzehnte	hat	er	verschiedene	
Erfolge	an	Schweizer-,	Europa-	und	Weltmeis-
terschaften gefeiert. Inzwischen trägt er den 5. 
Schwarzgurt	und	es	ist	seine	grosse	Leidenschaft,	
sein	Wissen	und	seine	Erfahrung	an	die	Schü-
ler	weiterzugeben.	Angesprochen	auf	die	tiefen	
Trainingskosten	meint	Sensei	Mortati:	«Sport	darf	
keine	finanziellen	Hindernisse	haben.	Deshalb	hal-
ten	wir	den	Jahresbeitrag	so	tief	wie	möglich.	Wir	
decken damit unsere laufenden Kosten.»

Interessiert?	Melden	Sie	sich	doch	bei	uns	für	ein	
kostenloses	Probetraining.	Unsere	Türen	sind	of-
fen,	und	wir	heissen	Sie	herzlich	willkommen!

Weitere	Informationen	und	Impressionen	aus	dem	
Training	und	zu	unseren	Anlässen	finden	Sie	auf	
unserer Internetseite www.karatedo-fraubrunnen.ch.

Karl	Schenk	Museum

 

Das	Museum	befindet	sich	im	Schloss	Fraubrun-
nen	und	ist	dem	Leben	und	Werk	des	Berner	
Malers	Karl	Schenk	(1905–1973)	gewidmet.	1934	
erhielt	Karl	Schenk	ein	Stipendium	und	zog	mit	
seiner Frau nach Paris. Mit etwa 400 Zeichnungen 
kehrte	er	in	seine	Geburtsstadt	Bern	zurück.	Es	
entstanden	viele	Skulpturen	und	Plastiken,	die	an	
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Familie	aus	Fraubrunnen,	1	Mädchen	und	 
1 Junge in der Kita seit Juni 2021
«Vielen	Dank,	liebes	Tabi-Team!	Bei	euch	ist	es	
wie	in	einem	zweiten	Zuhause	für	unsere	beiden	
Kinder.	In	ihrem	Spielen	und	ihrer	Fantasie	dürfen	
wir euren Alltag und die eine oder andere lustige 
Geschichte miterleben. Ihr macht einen tollen Job, 
weiter so!»

Familie	aus	Jegenstorf,	1	Mädchen	in	der	Kita	
seit November 2022 
«Es	spricht	alles	für	die	Tabi,	wenn	unsere	Toch-
ter	auch	am	Wochenende	parat	für	die	Kita	ist.	
Essensplan,	Tagesablauf	und	der	Umgang	mit	den	
Kleinen	–	in	allem	steckt	nicht	nur	Fleiss	und	Ar-
beit,	sondern	auch	eine	riesige	Portion	Liebe	und	
genau	das	macht	die	Kita	so	besonders	für	uns!»

Familie aus Fraubrunnen, 1 Junge in der Kita 
seit Februar 2023
«Stets	holen	wir	unseren	Sohn	zufrieden	und	gut	
gelaunt aus der Kita ab. Ihn so gut aufgehoben 
und	betreut	zu	wissen,	ist	für	uns	das	A	und	O.	
Und	das	Tabaluga-T-Shirt	zählt	längst	zu	seinen	
Lieblingsshirts	und	wird	immer	voller	Stolz	getra-
gen.	Danke	Tabi-Team!»
 
Familie aus Grafenried, 1 Junge in der Kita seit 
April 2022 
«Wir	schätzen	die	zentrale	Lage	und	die	unkompli-
zierte	Leitung	der	Kita	Tabaluga.
Unser	Sohn	fühlt	sich	wohl	und	so	war	es	sofort	
klar, dass wir auch nach seinem Kindergartenstart 
auf	das	Angebot	setzen.	Uns	gefallen	der	liebe-
volle	Umgang	und	der	grosse	Einsatz	der	Betreu-
ungspersonen,	immer	wieder	ein	spannendes	
Programm zu bieten.»

Familie aus Fraubrunnen, 1 Junge in der Kita 
seit August 2023 
«Für	uns	war	die	Kita	Tabaluga	von	Anfang	an	die	
erste	Wahl.	Das	pädagogische	Konzept,	die	schö-
nen	neuen	Räumlichkeiten,	die	praktische	Lage	
direkt	am	Bahnhof	und	natürlich	allen	voran	die	
einfühlsamen	und	kompetenten	Mitarbeiterinnen	
und	Mitarbeiter	haben	uns	überzeugt!	Und	das	
Wichtigste:	Auch	unserem	Sohn	gefällts	im	«Tabi»	
sehr!»

25 Jahre Kita Tabaluga –  
Eltern berichten

Text: Yvonne Friederich & Eltern von Kita-Kindern
Bilder: Yvonne Friederich & Katja Balmer

Diesen	Sommer	feierte	die	Kita	Tabaluga	ihr	 
25	Jahr	Jubiläum.	Unzählige	Kinder	von	Fami-
lien aus der Region haben in den vergangenen 
Jahren das «Tabi» besucht – zuerst in Büren 
zum Hof und seit 2022 in den grosszügigen 
Räumlichkeiten an der Bahnhofstrasse in Frau-
brunnen. Heute lassen wir Eltern von Kita-Kin-
dern berichten, weshalb sie sich für die Kita 
Tabaluga entschieden haben. 

Familie aus Fraubrunnen, 1 Junge in der Kita 
seit Oktober 2020 
«In	der	Kita	Tabaluga	fühlen	sich	unsere	Kinder	
sehr wohl, weil sie sehr liebevoll betreut werden. 
Wir	schätzen	insbesondere	die	äusserst	familiäre	
und	herzliche	Atmosphäre	sowie	den	empathi-
schen	Umgang	mit	den	Kleinen.	Für	uns	Eltern	ist	
immer	wieder	spürbar,	dass	sich	die	Mitarbeiterin-
nen	und	Mitarbeiter	mit	Herzblut	für	das	Wohl	der	
Kleinen	engagieren	und	sich	für	sie	interessieren!»

Familie aus Fraubrunnen, 1 Junge in der Kita 
seit	September	2022
«Wir	haben	uns	für’s	Tabi	entschieden,	weil	der	
Standort	für	uns	optimal	ist.	Wir	hatten	einen	
super	Eindruck	bei	unserem	ersten	Besuch	und	wir	
schätzen	die	Möglichkeit,	die	unser	Kind	hat,	sich	
zu	entfalten	durch	das	grosse	Angebot	an	Spiel-
sachen und Platz, alles ist sehr kindgerecht einge-
richtet.	Unser	Sohn	fühlt	sich	bei	seinen	Betreu-
enden sehr wohl, weil diese auf ihn eingehen und 
viel Abwechslung bieten.»
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der	Schule	Fraubrunnen	und	dem	Fußballverein	
SCG	hervorgebracht.	In	einem	innovativen	Pro-
jekt	haben	Schülerinnen	und	Schüler	der	7.	Klasse	
ihre kreativen Fähigkeiten genutzt um den tristen 
Materialcontainer	des	SCG	in	eine	lebendige	Lein-
wand zu verwandeln. 

 

Die	Umsetzung	des	Projekts	war	eine	tolle	Zusam-
menarbeit	zwischen	SchülerInnen,	Lehrpersonen,	
Künstler	und	dem	Fußballverein.	Vielen	herzlichen	
Dank	insbesondere	an	Herrn	Blaser,	Sven	von	Büh-
ren	alias	Sonic	und	natürlich	die	Schüler	für	dieses	
einzigartige Kunstwerk.

Lebensretter in Reichweite
Seit	Mitte	August	verfügt	der	SC	Grafenried	und	
somit	auch	die	Gemeinde	über	einen	neuen	
Defibrillator.	Dieser	ist	beim	Eingang	zum	neuen	
Garderobengebäude	platziert	und	damit	für	alle	
jederzeit erreichbar. Das teure Gerät wurde dem 
SCG	von	der	Swiss	Nutrifine	AG,	einem	Geschäfts-
bereich	der	Centravo-Gruppe	in	Lyss,	gesponsert	
und am 8. August 2023 feierlich von Herrn Erich 
Rava	an	den	SCG	übergeben.	Ganz	herzlichen	
Dank	dafür.	Wir	hoffen,	er	wird	nie	zum	Einsatz	
kommen.

 

Quartierfest «25 Jahre Tabaluga» im Juni 2023.

  

Vielfältiges Spielangebot in der Kita Tabaluga.

SCG	NEWS

Text und Bilder: Corinne Mischler, Sponsoring und 
Konrad Messer, Vize-Präsident SCG

Fussballsaison 2023/2024
Der	SC	Grafenried	ist	mit	insgesamt	10	Junioren-
teams	sowie	5	Aktiv-	und	Seniorenmannschaften	
in	die	Saison	23/24	gestartet.	Die	Rückrunde	
beginnt	im	April	2024.	Der	jeweilige	Spielplan	aller	
Teams	ist	auf	der	Homepage	des	Fussballverban-
des	ersichtlich	und	am	einfachsten	via	Link	unter	
www.scgrafenried.ch	auffindbar.	Der	Verein	und	
die	Spielenden	freuen	sich	jeweils	über	jede	Unter-
stützung	wenn	der	Ball	wieder	rollt.

Projekt	«Street	Art	an	der	Schule»
Die Fusion von Kunst und Fussball mag auf den 
ersten	Blick	ungewöhnlich	erscheinen,	aber	genau	
diese	Kombination	hat	eine	Synergie	zwischen	
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JUGITAGE	IN	KOPPIGEN
Am	Samstag	und	Sonntag	3./4.	Juni	2023	fan-
den	in	Koppigen	die	Jugitage	des	Turnverbandes	
Oberaargau-Emmental der Mädchen und Knaben 
statt.	Bereits	nach	den	Leichtathletik-Wettkämpfen	
am Vormittag ist klar, dass die Jugendriegen auch 
dieses	Jahr	ein	paar	Podestplätze	feiern	dürfen!	

 

Zwei	Podestplätze	und	insgesamt	18	Diplome	
konnten wir mit nach Hause nehmen. Auch beim 
Team-Vierkampf,	Turmball,	Fly-Ei,	Seilziehen	und	
bei	den	Staffetten	wurde	um	Medaillen	und	
Podestplätze	gekämpft.	Und	auch	da	kann	sich	
die Bilanz der Fraubrunner und Fraubrunnerinnen 
sehen lassen!

Mit	einem	zweiten	Platz	im	Team-Vierkampf,	beim	
Fly-Ei	und	im	Seilziehen	haben	die	Giele	und	Modis	
den	Pokal	dieses	Jahr	nur	knapp	verpasst.	Super	
Leistung!

TURNERWANDERUNG
Nach	etlichen	Tagen	Regenwetter	konnten	wir	
pünktlich	zur	Turnerwanderung	2023	mit	einem	
herrlichen	Wandertag	rechnen!	☀ 

Stand	neue	Infrastruktur
Die	Projekte	1	(Optimierung	Erschliessung,	Bau	
Lichtanlage	Platz	Süd	und	Spielanzeige)	und	2	(Ka-
binengebäude	mit	4	Teamgarderoben	und	jeweili-
gen Duschräumen) sind inzwischen abgeschlossen 
und	werden	rege	genutzt.	An	dieser	Stelle	ein	
grosses	«MERCI»	an	alle,	welche	den	SCG	bei	der	
Realisierung der beiden notwendigen Projekte in 
irgendeiner	Form	unterstützt	haben.	Im	3.	Pro-
jekt	(Ersatz	Clubhaus	und	sanitäre	Anlagen	sowie	
Erstellung	von	Kleingarderoben	für	Schiedsrichter,	
Trainer	und	Spielerinnen)	stehen	wir	aktuell	noch	
mitten in der Planung. Die Realisierung erfolgt 
nach	aktuellem	Stand	2024	nach	dem	Rückbau	der	
beiden alten Militärbaracken.

Zusätzliche	Informationen	findest	du	jederzeit	
unter www.scgrafenried.ch. 

Herzlichen Dank!
Sport-Club	Grafenried

 
KÜMMERE	DICH	UM	DEINEN	KÖRPER	
UND	DEINE	SEELE
und	besuche	eines	der	Angebote	der	Turnvereine	
Fraubrunnen.

 
DAMENTURNVEREIN	AM	TURNFEST	WANGEN
Am	Wochenende	vom	23.–25.	Juni	2023	trafen	
sich 16 Frauen aus allen verschiedenen Riegen 
des	Damenturnvereins	in	Wangen	an	der	Aare	
zum	diesjährigen	Verbandsturnfest.	Früh	morgens	
ging es mit dem Fit & Fun Fachtest, welcher aus 
sechs	verschiedenen	Teamdisziplinen	bestand,	los.	
Danach gab es eine längere Pause, welche mit ver-
pflegen	und	zuschauen	der	anderen	Wettkämpfe	
verbracht	wurde.	Am	späteren	Nachmittag	wurde	
der Korbball Fachtest mit der Anfeuerung der nicht 
Korbballerrinnen absolviert. Nach der Arbeit das 
Vergnügung,	so	das	Sprichwort	und	so	ging	es	für	
alle ins Partyzelt zum Feiern.
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. 

Ab Freitag gabs dann ein cremiges Raclette beim 
Spycher,	feine	Speisen	aus	dem	Tessin	im	E	Pasta	
Zelt,	gemütliches	Beisammensein	im	Biergarten,	
Kuchen in der Kaffeestube und Gluschtigs vom 
Grill.	Rund	500	Portionen	Spagetti	und	Risotto	
wurden	serviert.	Über	1050	Würste,	Hamburger	
und	Steaks	grilliert	sowie	40kg	Raclettekäse	ge-
schmolzen	und	280kg	Pommes	frittiert.	So	viel	Es-
sen	macht	durstig:	1500	Liter	Bier	wurden	von	den	
Besucherinnen und Besuchern konsumiert. Auch 
die Partystimmung in der Bar durfte nicht fehlen! 
So	wurde	am	Freitag	und	Samstag	jeweils	bis	in	
die	frühen	Morgenstunden	gefeiert	und	getanzt.
 

. 

Am	Samstag	trafen	sich	dann	trotz	Regenwetter	
fast	100	Teilnehmerinnen	und	Teilnehmer	in	zum	
traditionellen	Schülerwettkampf.	Fair	wurde	um	
jede	Sekunde	und	jeden	Meter	gekämpft,	um	eine	
möglichst	gute	Rangierung	zu	erreichen.
Gratulation	allen	Teilnehmenden!	Die	Ranglisten	
und	weitere	Impressionen	findet	man	unter	www.
turnerchilbi.ch

 

. 

Auch	dieses	Jahr	war	eine	gemütliche,	flache	
Wanderung	geplant,	so	dass	Gross	und	Klein	
gleichermassen	teilnehmen	können.	Vom	Bahnhof	
Jegenstorf	liefen	wir	gemütlich	über	Feld	und	Wald	
zum	Grillplatz	Iffwil,	wo	wir	uns	der	Grillkunst	und	
Gemütlichkeit	widmeten.

 

Nähere Infos zu den Aktivitäten der einzelnen 
Riegen	sowie	den	aktuellen	Trainingszeiten	und	
Orte	findest	Du	im	Internet	auf	den	Webseiten	der	
Turnvereine	Fraubrunnen.

Turnvereine Fraubrunnen
www.tvfraubrunnen.ch

www.dtvfraubrunnen.ch

 
 

Die	Turnvereine	Fraubrunnen	leisten	mit	der	
Organisation	der	Turner-Chilbi	Fraubrunnen	jedes	
Jahr	einen	wichtigen	Beitrag	ans	Dorfleben.	Am	
Freitag	25.	und	Samstag	26.	August	2023	war	es	
wieder soweit und in Fraubrunnen fand die 53. 
Turner-Chilbi	seit	der	ersten	Durchführung	des	
Fests statt. Der Aufwand des Organisationskomi-
tees sowie der zahlreichen freiwilligen Helferinnen 
und	Helfern	vom	Turnverein	und	Damenturnverein	
Fraubrunnen	hat	sich	gelohnt!	Das	Wetter	zeigte	
sich	für	das	letzte	Wochenende	im	August	mehr-
heitlich	von	der	guten	Seite.	Bereits	am	Donners-
tag	wurden	der	Biergarten	und	der	Grill	für	ein	
gemütliches	Feierabend-Bier	geöffnet.
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lässt sich mit wenig Aufwand in jedem Garten bei 
uns	einrichten.	Hier	einige	Tipps	für	«Gartenbe-
wohner-Hotels«: 

Ztehen	und	liegen	lassen
Staudenstängel,	Verblühtes	und	Gräser	schmücken	
den	Garten	im	Herbst	und	Winter.	Lassen	Sie	die	
Pflanzen	einfach	bis	zum	Frühjahr	stehen.	In	den	
Stängeln	werden	es	sich	Insekten	zum	Überwin-
tern	gemütlich	machen.	Die	alten	Samenstände	
bieten	Vögeln	im	Winter	Futter.	Pflanzen,	die	auch	
im	Winter	Früchte	tragen,	sind	besonders	beliebt:	
Eberesche,	verschiedene	Wildobst-Hecken	oder	
Wildrosen,	Fallobst	liegenlassen.

Totholz-,	Stein-	und	Laubhaufen	
Zwischen	Totholz	oder	zwischen	Steinen	fühlen	
sich	von	der	Blindschleiche	bis	zur	kleinsten	Raupe	
zahlreiche	Tiere	wohl.	Amphibien	graben	sich	ger-
ne	in	frostfreie	Laubhaufen	ein.	Während	Insekten	
in	die	Ritzen	des	Totholzes	kriechen,	schlummern	
Blindschleichen	und	Kröten	winterstarr	zwischen	
den	Steinen.	

Anleitung	Asthaufen	bauen	Material:	
Dicke	und	dünne	Äste,	Holzreste,	Wurzelstöcke	
und	ähnliches.	Für	Eiablageplätze	kann	trockenes	
Schnittgut	wie	Streue,	Schilf,	Heu,	trockenes	Laub	
und	dünne	Äste	als	Zwischenschicht	verwendet	
werden. 

Aufbau: Es ist darauf zu achten, dass feineres und 
sperriges	Material	abwechselnd	aufgeschichtet	
wird, so dass dichtere Bereiche und solche mit 
grösseren	Zwischenräumen	entstehen.	Hohlräume	
auf	dem	Boden	werden	von	Säugetieren	ebenfalls	
gerne	genutzt	(30x30x30	cm,	von	aussen	zugäng-
lich).	Dünnes	Material	(Schilf,	Heu,	Laub	etc.)	ca.	50		
cm hoch aufschichten und darauf eine etwa gleich 
dicke	Schicht	aus	sperrigen	Ästen	und	Holzstücken	
legen.

Die	Holzschicht	etwa	mit	50	cm	dünnem	Mate- 
rial	überdecken	und	wiederum	sperrige	Äste	und	
Holzstücke	darauf	legen.	Das	Ganze	wiederholen,	
bis	der	Haufen	eine	Höhe	von	ca.	1.5	m	erreicht.	
Der	Haufen	ist	mit	Ästen	und	Holzstücken	zu	
überdecken.	

Herzlichen	Dank	an	dieser	Stelle	an	alle	Chilbi- 
Besucher sowie an die zahlreichen Helferinnen  
und	Helfer!	Es	würde	uns	sehr	freuen,	euch	
nächstes Jahr wieder an der traditionellen  
Turner-Chilbi	begrüssen	zu	dürfen!

Die	nächste	Turner-Chilbi	findet	am	
29.–31. August 2024 

statt.	Wir	freuen	uns	über	zahlreiche	 
Besucherinnen und Besucher!

Esther Scheidegger, Präsidentin DTV Fraubrunnen
Stefan Johner, Präsident TV Fraubrunnen 

Garten einwintern… aber wie?

Autoren Regula Friedli und Felix Tenger. Inspiriert 
aus Birdlife Schweiz, Praxismerkblatt 1. 

Zeichnungen Eva Hurley. 
www.umweltgruppe-fraubrunnen.ch

Gerne	räumen	wir	unsere	Gärten	vor	dem	Winter	
ordentlich auf. In aufgeräumten Gärten haben es 
Insekten,	Reptilien	und	kleine	Säugetiere	schwer,	
einen	Unterschlupf	zu	finden…

Wie kann ich meinen Gartenbewohnern auch 
im aufgeräumten Garten einen Winterplatz 
anbieten:
Der Garten darf an zwei bis drei Orten mit Asthau-
fen,	Totholz	und	Herbstschnitt	bestückt	sein.	Das	
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dosen,	Papiertüten	mit	Essensresten.	Den	gröss-
ten	Teil	machten	Alu-Getränkedosen,	PET-	und	
Glasflaschen	aus.	Teilnehmende	sagten	nach	dem	
Sammeln:
Am schlimmsten war der Fraubrunnenstutz.
Die Aktion ist nützlich, aufschlussreich, bedrückend, 
Fragen aufwerfend, nötig ...
Es ist höchste Zeit, dass dieser Tag in Fraubrunnnen 
Einzug hält! 

Was	viele	nicht	wissen:	Es	gibt	Leute,	die	unauf-
gefordert, unauffällig und irgendwann an stark 
betroffenen	Stellen	regelmässig	Abfälle	sammeln.	
Ohne	sie	hätten	wir	noch	mehr	Säcke	füllen	müs-
sen. Danke!

Wir	werden	uns	nächstes	Jahr	wieder	sammelnd	
auf	die	Socken	machen:	Im	Frühling	(23.3.24)	und	
am	Clean-Up-Day	(14.9.2024).

umweltgruppe-fraubrunnen.ch
clean-up-day.ch,	igsu.ch

www.schwimmbad-messen.ch

Stelleninserat

Text: Marian Hess

Der	Vorstand	des	Zweckverbandes	Schwimmbad	
Region	Messen	(ZSRM)	sucht	per	1.	Januar	2024	
Unterstützung im Bereich der Protokollführung 
sowie allgemeine Sekretariatsarbeiten.

Der	Aufwand	beträgt	ca.	50	Stunden	pro	Jahr	und	
wird entschädigt.

Wer	hat	Interesse,	sich	für	unsere	schöne	Badi	ein-
zusetzen?	Wir	freuen	uns	auf	Ihre	Kontaktnahme	
via E-Mail: ppgerber@bluewin.ch.

Lerne Asthaufenbauen im Garten
Treffpunkt: Mittwoch,	29.	November,	14.00	–	
16.00	Uhr,	Büre-Gärtli	Bahnhof	Büren	zum	Hof

Teilnehmer*innen:	Für	Familien	und	alle,	die	inte-
ressiert sind

Anleitung: Regula	Friedli	und	Felix	Tenger
Baumaterial	ist	vorhanden,	ZVieri	für	alle.

Clean-Up-Day

Text und Foto: Markus Wey
Durchführung: Andrea Maurer

700	kg	Güsel	produziert	die	Schweizer	Bevölke-
rung	pro	Kopf	und	Jahr.	Das	ist	erstens	viel	zu	
viel	und	zweitens	noch	schlimmer,	wenn	ein	Teil	
in	der	Landschaft	landet.	Dem	wollten	wir	entge-
genwirken. 16 Erwachsene und 4 Kinder beteilig-
ten sich an den nationalen und internationalen 
Clean-Up-Days	am	15.	und	16.	September,	also	am	
Güsel-Sammel-Morgen	in	Fraubrunnen.	Während	
insgesamt	rund	30	Sammelstunden	wurde	eine	
beeindruckende	Menge	an	Unrat	in	den	Landstrei-
fen	entlang	der	Strassen	zwischen	den	Dörfern	
eingesammelt.	Bei	einzelnen	Teams	bedankten	
sich	unbekannte	Autofahrer:innen	ausdrücklich	für	
den Einsatz.

Was	es	zu	finden	gab,	machte	nachdenklich,	denn	
man	fand	Metallteile,	Scherben,	halbvolle	Bier-
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los.	In	Fraubrunnen	stehe	ich	Ihnen	mit	Rat	und	Tat	
zur	Seite.	Dreimal	pro	Monat	finden	in	der	Ge-
meinde	Beratungen	statt.	Weiter	bin	ich	bei	Bedarf	
auf Hausbesuchen unterwegs.

Neben Einzelberatungen stehen Interessierten 
auch	Gruppenberatungen	zu	verschiedenen	The-
men offen.

Sämtliche	Angebote	finden	Sie	unter
www.mvb-be.ch
Silvia	Glauser,	Beraterin	frühe	Kindheit
079 303 21 61 / silvia.glauser@mvb-be.ch

8. Verschiedenes
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Die	Mütter-	und	Väterberatung	Kanton	Bern	un-
terstützt	Eltern	und	Bezugspersonen	von	Kindern	
bis 5-jährig bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung, 
Pflege	und	Gesundheit.	Das	Angebot	wird	durch	
den	Kanton	Bern	finanziert	und	ist	für	Sie	kosten-
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Mittwoch, 22. November 2023, 14:30 Uhr

Theater am Puls
«TAP’s SchnuderGäng»
Die freche Improshow für Menschen ab 6 Jahren.

Samstag, 4. Mai bis Sonntag 19. Mai 2024  Galerie: Aktuelle Informationen zur Ausstellung auf der  
	 Webseite	und	im	Halbjahresflyer.

Freitag, 14. Juni 2024, 20:15 Uhr

Uta Köbernick
«Köbernick geht’s ruhig an»
Das Programm: Anarchie im Schlafanzug.

Freitag, 2. Februar 2024, 20:15 Uhr

Frölein da Capo
«Die Ein-Frau-Show»
Humorige Mundartlieder mit Gebasteltem 
und Gezeichnetem.

Freitag, 12. Januar 2024, 20:15 Uhr

Menze & Schiwowa
«Wer hätte das gedacht»
Musiktheater – verdichtet und verpuppt. 
Erstmals im Schlosskeller.

Freitag, 8. Dezember 2023, 20:15 Uhr

Simon Chen 
«Im Anfang war das Wort»
Simon Chen feiert das Wort. Kleinkunst, gross geschrieben!

schlosskellerfraubrunnen.ch

Freitag, 22. Februar bis Mittwoch, 27. März 2024

Theater Schlosskeller
«ER-GOETZ-LICHES»
3 x Curt Goetz im Schlosskeller. 
Mundart: Christine Heiniger, Regie: Peter E. Wüthrich

Freitag, 26. April 2024, 20:15 Uhr

Evelyn und Kristina Brunner
«Mäander»
Schwyzerörgeli,	Cello,	Kontrabass.	
Inspirierend neue Volksmusik.

NEUES UND BEWÄHRTES – 
FÜR SIE AM PULS!

TROUVAILLEN UND ARRIVIERTES: 
WIR ZÄHLEN AUF IHRE NEUGIER!
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9. Veranstaltungskalender

Veranstaltungen	Gemeinde	Fraubrunnen	ab	Mitte	November	2023

Datum Zeit	 Anlass Lokalität/Ort Organisation

8. November 
2023

14.00	–	
15.45

Herbstanlass Saal	Gemeindehaus	 
Büren	zum	Hof

Seniorenrat	Fraubrunnen

10. November 
2023

14.00	–	
16.30

Herbstbasteln	für	Kinder Rekja Fraubrunnen eTc.-verein	Fraubrunnen

11.–12.	No-
vember 2023

20.00	–	
23.30

SCG-Lotto Restaurant	Sternen	 
Gyrock, Grafenied

Sport-Club	Grafenried

12. November 
2023

11.00	–	
14.00

Kinderevent	mit	Simon	
Fankhauser

Aula Gyrisberg,  
Jegenstorf

Genossenschaft Elektra, 
Jegenstorf

20.–25.	No-
vember 2023

13.30	–	
18.00

Kerzen ziehen Zivilschutzanlage  
Fraubrunnen

eTc.-verein	Fraubrunnen

25. November 
2023

11.30	–	
23.00

Adventsmärit  
Fraubrunnen

Schloss	Fraubrunnen OK Adventsmärit  
Fraubrunnen

25. November 
2023

13.30	–	
16.30

Adventsbasteln 1.	Stock	Schloss	 
Fraubrunnen

eTc.-verein	Fraubrunnen

1.–24.	Dezem-
ber 2023

Advents-Fenster Dorf	Schalunen Dorfleist	Schalunen

4. Dezember 
2023

19.30 Gemeindeversammlung Turnhalle	Fraubrunnen Einwohnergemeinde 
Fraubrunnen

6. Dezember 
2023

Samichlous beim ehemaligen Ge-
meindehaus	Schalunen

Dorfleist	Schalunen

6. Dezember 
2023

16.30	–	
20.00

Dr	Samichlous	chunnt Schützenhaus	Grafenried eTc.-verein	Fraubrunnen

8. Dezember 
2023

20.15	–	
22.15

Simon	Chen	«Im	An-
fang	war	das	Wort»

Schlosskeller	 
Fraubrunnen

Kleinkunst,	Schlosskeller	
Fraubrunnen

12. Januar 
2024

19.30	–	
22.15

Menze	&	Schiwowa	
«Wer	hätte	das	 
gedacht?»

Schlosskeller	 
Fraubrunnen

Kleinkunst,	Schlosskeller	
Fraubrunnen

2. Februar 
2024

19.30	–	
22.15

Fröilein	Da	Capo	die	
EIN-FRAU-Show

Schlosskeller	 
Fraubrunnen

Kleinkunst,	Schlosskeller	
Fraubrunnen

4. Juni 2024 19.30 Gemeindeversammlung Turnhalle	Fraubrunnen Einwohnergemeinde 
Fraubrunnen

1. August 
2024

Jubiläumsfeier	–	 
10 Jahre Fraubrunnen

Turnhallen	Fraubrunnen Einwohnergemeinde 
Fraubrunnen	–	DKK



Massgebend	für	die	Informationen	von	Fraubrunnen	ist	einzig	die	offizielle	Homepage	
www.fraubrunnen.ch

Gemeindeschreiberei
Einwohner- und Fremdenkontrolle / GA-Tageskarten
Wahlen und Abstimmungen / Ortspolizei
Zauggenriedstrasse 1
3312 Fraubrunnen
Tel.	031	760	30	30
gemeindeschreiberei@fraubrunnen.ch 

Bauverwaltung
Baubewilligungsverfahren / Tiefbau  
Abfallwesen / Umwelt und Energie
Dorfstrasse 10
3308 Grafenried
Tel.	031	760	30	40
bauverwaltung@fraubrunnen.ch 

Finanzverwaltung
Finanzwesen / AHV-Zweigstelle / Steuern 
und Gebühren / amtliche Bewertung 
Abfallgebührenmarken
Dorfstrasse 3
3313	Büren	zum	Hof
Tel.	031	760	30	50
finanzverwaltung@fraubrunnen.ch	

Montag	 08.30	–	11.30	und	14.00	–	18.00	Uhr
Dienstag	 ganzer	Tag	geschlossen
Mittwoch	 08.30	–	11.30	und	14.00	–	17.00	Uhr
Donnerstag	 08.30	–	11.30	und	14.00	–	17.00	Uhr
Freitag	 08.30	–	15.00	Uhr	durchgehend
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Standorte	der	Verwaltungen	in	der	Einwohnergemeinde	Fraubrunnen

Öffnungszeiten


